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Neue Mitarbeiterin
Bereichsleitung Marketing, Sport und 
Kultur neu bestellt

Mit der Bestellung von 
Mag. Christina Pingge-

ra wurde der Bereich Mar-
keting, Sport und Kultur neu 
besetzt. Nach ihrem Studium 
der Rechtswissenschaften an 
der Universität Wien und der 
Absolvierung der Gerichtspra-
xis mit Spezialisierung auf 
Arbeitsrecht begann die erfah-
rene Kommunikationsexpertin 
und Juristin ihre Karriere in 
der Telekom Austria, weitere 
Stationen führten sie in die 
Sozialversicherung und in eine 
private Pflegeheim-Gruppe. 

Sport und Kultur nehmen ei-
nen wesentlichen Platz im 
Leben der gelernten Verwal-
tungsjuristin ein, die vor zehn 
Jahren in die Kommunikati-
onsbranche gewechselt ist. 
Die Herausforderung sieht die 
Stockerauerin vor allem in der 
Optimierung des Servicean-
gebotes der Sport-, Freizeit- 
und Kultureinrichtungen und 
einer vernetzten Betriebs- 
und Vermarktungsstrategie 
für selbige. „Auf den ersten 
Blick möchte man meinen, 
Sport und Kultur lägen sehr 

weit auseinander. Tatsächlich 
aber haben sie etwas ganz 
Wichtiges gemeinsam: Bei-
des macht Menschen glück-
lich, und beides bringt Men-
schen zusammen, stärkt also 
das Gemeinschaftsgefühl“, so 
Pinggera. „Als Marathonläu-
ferin bin ich gewohnt, dass 
man manchmal sehr lange 
und hartnäckig an einem Ziel 
arbeiten muss, bis man es 
erreicht. Ich freue mich sehr, 
gemeinsam in einem Team 
neue Aufgaben meistern zu 
dürfen“, ergänzt sie. 

Die neue Bereichsleiterin für  
Marketing, Sport und Kultur  
Mag. Christina Pinggera

Der Gemeinderat der Stadt Stockerau beabsichtigt, in der 
im März 2021 stattfindenden Gemeinderatssitzung den 
Bebauungsplan abzuändern.

Der Entwurf über die Änderungspunkte wird gemäß § 33, 
Abs. 1, des NÖ. Raumordnungsge setzes 2014, LGBl. 03/2015 
i.d.g.F., durch 6 Wochen, das ist in der Zeit vom

03. Februar 2021 bis 17. März 2021

im Gemeindeamt (Bauamt) zur allgemeinen Einsicht auf-
gelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagenfrist zum 
Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu neh-
men.

Sie können in die Unterlagen nach telefonischer Termin-
vereinbarung mit dem Bauamt persönlich oder mit dem 
nachfolgendem Link* auf unserer Homepage Einsicht 
nehmen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass beim digitalen Doku-
ment „Pläne Änderung BBPL.pdf“ auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Stockerau, auf welcher die Unterlagen zur 
Kundmachung der beabsichtigen Änderung des Bebau-
ungsplans als unverbindliche Bürgerinformation zusätzlich 
dargestellt wurden, die Mappenblätter 7537-73/1, 7537-73/2, 
7537-74/1 und 7537-74/2 nicht enthalten gewesen sind.
Aus diesem Grund wurde am 05.02.2021 eine ergänzte Ver-
sion mit dem Dokumentnahmen „Stockerau_Pläne Ände
rung BBPL_Auflage 01_21.pdf“ hochgeladen.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemein-
derat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 
Erwägung gezogen.
Der Verfasser einer Stellungnahme hat jedoch keinen 
Rechtsanspruch darauf, dass diese in irgendeiner Form 
berücksichtigt wird.
Die von der Abänderung des Bebauungsplanes betroffe-
nen Grundeigentümer werden schriftlich verständigt.

*https://www.stockerau.at/system/web/datei.aspx?menuon
r=226052457&typid=226052456&detailonr=226052456

Änderung: Bebauungsplan
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Liebe Stockerauerinnen  
und Stockerauer!

Die frühlingshaften Temperaturen der letzten Tage ziehen viele 
Menschen ins Freie. Es dauert nicht mehr lange und die Natur 
erwacht und auch der Städtische Bauhof wird sich wieder verstärkt 
mit Baumpflege und Baumpflanzungen beschäftigen. Daher lag 
es nahe in dieser Ausgabe der Zeitung UNSERE STADT einen 
Schwerpunkt zum Thema Bäume im Allgemeinen, Eschen im 
Besonderen und Baumpatenschaften zu setzen.
Besonders freut es mich auch, dass ich Ihnen eines meiner 
Herzensprojekte vorstellen darf – die Neugestaltung unserer 
Volksschulen. Es hat viel intensiver Vorarbeit bedurft um dieses 
Projekt so aufzusetzen, aber es gibt kaum etwas Schöneres als 
unseren Kindern mit einer zukunftsfitten Schule Bildungschancen 
für ihr Leben zu eröffnen. Dafür darf ich mich sehr herzlich bei 
meinem Finanzstadtrat Gerhard Dummer bedanken, der unermüdlich 
an diesem Projekt gearbeitet hat. Mein Dank gilt aber auch den 
beiden Direktorinnen unserer Volksschulen, Heike Robl und Renate 
Hagn, sowie allen Lehrerinnen und Lehrern die mit Begeisterung 
mitgearbeitet haben, so dass wir ein wirklich großartiges Projekt 
umsetzen werden.
Abschließend noch zu einem ganz anderen Thema: Die permanenten 
Testungen sind in Stockerau sehr gut angelaufen. Mit großer 
Begeisterung und ebensolcher Professionalität sind unzählige 
Freiwillige dabei, wenn es gilt viermal pro Woche die Teststraßen 
zu besetzen und zwischen 1000 und 2100 Personen auf Covid-19 zu 
testen. Auch ihnen ein ganz herzliches Dankeschön.
Auch bei den Impfungen tut sich einiges, auch wenn es vielen 
von uns vielleicht zu langsam geht. In den kommenden Wochen 
wird es sicher mehr Impfstoff und damit auch mehr Impftermine 
geben. Stockerau hat sich auch für eine Impfstraße beworben und 
die wurde uns auch bereits zugesagt. Damit sollte es dann leichter 
werden sich impfen lassen zu können.
Ihnen, liebe Stockerauerinnen und Stockerauer, wünsche ich einen 
angenehmen März mit einem hoffentlich frühlingshaften Wetter 
und einen guten Start in den kalendermäßigen Frühling, der ja auch 
im März beginnt.

Kommen Sie gut durch diese Zeit und lassen Sie sich impfen, sobald 
es für Sie vorgesehen ist.

Ihre

Mag.(FH) Andrea Völkl
Bürgermeisterin

ANDREA VÖLKL, Ihre Bürgermeisterin
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Nach den ersten Öffnungen 
im Frühjahr konnten unsere 
Vereine zuerst draußen und 
dann im Innenbereich unsere 
Einrichtungen wieder nutzen. 
Dafür war ein gemeinsamer 
Kraftakt notwendig. Seitens 
der Gemeinde, die immer sehr 
kurzfristig Zeit hatte, Verord-
nungen auf die Gegebenhei-
ten umzusetzen und seitens 
der Vereine Konzepte für den 
Trainings- und Spielbetreib zu 
erstellen und einzuhalten. Da-
für meinen herzlichen Dank an 
alle Verantwortlichen. 
Nach dem Hoch im Sommer, 
kam kaum überraschend die 
zweite Welle in der Pandemie. 
Die Vereine mussten wieder 
fast wöchentlich ihre Konzep-
te ändern und haben dies auch 

gewissenhaft getan. Und dann 
der Schock für alle, der Ein-
stellung des Sports im Ama-
teurbereich! Alle Konzepte, die 
zuvor so gut funktioniert hat-
ten, waren auf einmal nichts 
mehr wert. Aus dem Contract 
Tracing ergab sich, dass es 
kaum Ansteckungen im Sport 
gegeben hatte und auch heute 
sagen Wissenschaftler, dass 
im Outdoorbereich es zu fast 
keinen Ansteckungen kommt. 
So hoffen wir alle, dass es im 
Amateursport endlich zu Öff-
nungen kommt, denn Sport 
ist gesund und stärkt das Im-
munsystem. Das ist für uns 
alle wichtig, aber besonders 
für unsere Kinder und Jugend-
lichen, die große psychische 
Probleme mit der Krise haben 
und denen vor allem die sozia-
len Kontakte fehlen. 
Aus Sicht der Gemeinde haben 
wir sowohl als Politik als auch 
als Verwaltung alles getan 

um die Vereine größtmöglich 
zu unterstützen. Die jährli-
chen Förderungen wurden 
voll ausbezahlt und darüber 
hinaus wurden Einbußen von 
Vereinen, die besondere Aus-
gaben hatten (gesamt wurden 
130.000 Euro gemeldet), noch 
zusätzlich Förderungen in klei-
nem Ausmaß ausbezahlt. 
Trotz aller Einschränkungen im 
Sport gab es für die Vereine 
und Sportler auch viele Erfol-
ge. Leider konnten wir heuer 
keine Ehrungen durchführen, 
ich ersuche daher alle Vereine 
ihre Erfolge 2020 an die Ge-
meinde zu melden, wir werden 
eine Möglichkeit finden, den 
Umständen entsprechend die 
Leistungen zu würdigen. Eines 
der positiven Ereignisse in die-
sem Jahr war sicher die Wie-
dervereinigung unserer beiden 
Fußballvereine. Mit der neuen 
Führung, den alten Tugenden 
sehe ich einen guten Weg in 

die Zukunft, gerade im Jubilä-
umsjahr des Cupsieges. 
Wir alle hoffen, dass bald 
wieder auch im Sport die alte 
Normalität zurückkehrt und 
alle befreit wieder Sport ma-
chen können. Positiv stimmt 
mich auch die Besetzung des 
Postens der Bereichsleitung 
Marketing, Sport und Kultur. 
Dadurch werden viele Aufga-
ben schneller erledigt. Durch 
die neue Leiterin entsteht 
eine direkte Ansprechpart-
nerin, die die immer mehr 
werdenden Aufgaben der Ge-
meinde abarbeiten kann. 

Halten Sie durch, damit die 
Sportstadt Stockerau wieder 
aufblühen kann. 

Ihr Sportstadtrat Herbert Pohl

PS: Über das Freizeitzentrum 
werde ich in einer anderen 
Ausgabe berichten

Sport und Freizeit in Stockerau 

Nach dem Ausscheiden von Stadträtin Gabriele Steuer und Gemeinderätin Mag.(a) Corinna Riedler, LL.M, 
wurden die freigewordenen Mandate neu besetzt. 

Mag.(a) Alexandra Rester, 
beeidete Wirtschafts-

prüferin und Steuerberate-
rin wird die SPÖ-Fraktion im 
Gemeinderatsausschuss III 
– Finanzen, aber auch im Ge-
meinderatsausschuss V – So-
ziales, Gesundheit, Bildung 
und Integration verstärken.
Sie möchte vor allem bei der 
Weiterentwicklung unserer 
Stadt Stockerau und der da-
mit verbundenen Erhöhung 
der Lebensqualität ihre Er-
fahrungen einbringen. 
Michael Polly stammt ur-
sprünglich aus Großrußbach. 
Er hat die Stadt Stockerau 

sehr schnell schätzen und lie-
ben gelernt. Er wird vor allem 
im Gemeinderatsausschuss 
X – Wirtschaft und Tourismus 
mitarbeiten.
Samira Mujkanovic, bereits 
seit 2019 im Stockerauer Ge-
meinderat, wurde in der Sit-
zung des Gemeinderates am 
18. Februar 2021 zur Stadträ-
tin für Soziales, Gesundheit, 
Bildung und Integration ge-
wählt. Sie ist damit die zur-
zeit jüngste Stadträtin Öster-
reichs. 
Auch UNSERE STADT wünscht 
für die neuen Funktionen viel 
Erfolg!

Änderungen im Gemeinderat

v.l.n.r. Mag. Alexandra Rester, Kulturstadtrat Heinz Scheele, Sozialstadt
rätin Samira Mujkanovic, Bürgermeisterin Andrea Völkl, Michael Polly und 
Vizebürgermeister Othmar Holzer anlässlich der Angelobung der neuen 
Gemeinderäte und der Wahl der neuen Sozialstadträtin

Das vergangene Sportjahr in Stockerau war, wie fast alle Bereiche des Lebens, 
von Corona und den Maßnahmen geprägt. 

Herbert Pohl, SPÖ
Stadtrat für Sport und  
Freizeit
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Pfarrer Tom Kruczynski, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Liebe Stockerauerinnen und 
Stockerauer!

Früher konnten wir im März 
miterleben, wie der Win-

ter endgültig überwunden 
war und uns auf einen Spa-
ziergang bei angenehmen 
Temperaturen am Ostermon-
tag freuen. Heute kann es 
uns passieren, dass noch in 
der Woche vor Ostern Schnee 
fällt und der Winter gar nicht 
besiegt wirkt. Zugleich haben 
wir während des Winters oft 
mehr den Eindruck, es sei 
noch Herbst oder schon Früh-
ling. Dieses Phänomen ist 
Teil des Klimawandels - eines 
Prozesses, bei dem etwas, 
was lange Zeit stabil war, in 
Unordnung geraten ist, und 
wir nicht wissen, wann und 
ob überhaupt etwas zur alten 
Ordnung zurückkehren wird. 
Und wir befinden uns nicht 
nur im Klimawandel, sondern 

auch im Coronawandel. Auch 
der Coronawandel hat unsere 
Ordnung durcheinanderge-
bracht und nicht wenige glau-
ben, dass wir nicht zur alten 
Ordnung zurückkehren kön-
nen, selbst wenn die Pande-
mie eingedämmt ist. Ich weiß 
nicht, ob das so ist, ich spüre 
nur genauso die Auswirkun-
gen des Coronawandels wie 
die des Klimawandels. Und 
Hand aufs Herz: Über manche 
Veränderung rege ich mich 
nicht auf. Wenn es im Win-
ter nicht ganz so kalt ist wie 
früher, dann stört mich das 
eigentlich gar nicht. Aber ich 
bin dafür verantwortlich, dass 
ich über mein eigenes Wohl-
befinden auf die Gesamtsi-
tuation schaue und alles ver-
meide, was den Klimawandel 
beschleunigt. Und genauso 

muss ich darauf achten, dass 
sich nicht Verhaltensweisen 
aufgrund der Coronazeit ein-
schleichen, die dem Ganzen 
meines Lebens schaden, auch 
wenn sie sich für sich genom-
men gut anfühlen. 

Der Frühlingsbeginn ist auch 
die Zeit des Frühjahrsputzes. 
Wir bringen Ordnung in unser 
Zuhause, wir räumen auf, wir 
putzen Fenster, wir trennen 
uns von Dingen die wir nicht 
mehr brauchen. Ich glaube wir 
brauchen auch einen geisti-
gen Frühjahrsputz nach einem 
Jahr Coronawandel. Von wel-
chen Angewohnheiten der 

Coronazeit muss ich mich 
wieder trennen. Welche Unor-
dung hat in meinen Alltag 
Einzug gehalten, die wieder 
hinausgeworfen werden will? 
Homeoffice mag ja bequem 
sein, aber welche Dinge len-
ken mich zu stark von der 
Arbeit ab? In der Natur können 
wir schon sehen, wie neues 
Leben durchbricht – trotz Kli-
mawandel. In unserem Leben 
will auch neues durchbrechen 
– trotz Coronawandel. Und 
dazu wünsche ich Euch allen 
Gottes Segen.

Euer Stadtpfarrer
Tom Kruczynski

Familienfasttag
Leider kann die kfb Stocke-

rau auch in diesem Jahr 
den traditionellen Suppen-
sonntag nicht durchführen. 
Aber besonders in dieser 
für alle so schwierigen Zeit 
brauchen die Frauen und 
ihre Familien in vielen ar-
men Ländern unsere Hilfe. 
Die kfb Österreich betreut 
und kontrolliert im 
Rahmen der Aktion 
„Familienfasttag“ 
Frauenprojekte in 
Indien, Afrika und 
Lateinamerika. Der 
heurige Schwer-
punkt ist Guatemala. Unser 
Beitrag soll den Menschen 
ein besseres Leben und Er-
nährungssicherheit in ih-

rem eigenen Land ermögli-
chen. Deshalb bitten wir, in 
der Fastenzeit einfachere 
Mahlzeiten zu kochen und 
das dafür Ersparte zu spen-
den. In der Kirche und im 
Pfarrzentrum liegen Infor-
mationsblätter und Spen-
densäckchen auf. Nähere 
Informationen gibt es unter 

www.teilen.at 
Am Sonntag, 14. 
März 2021, 10 Uhr, 
gestaltet die kfb 
im Stephansdom 
einen TV-Gottes-
dienst, der vom 

ehemaligen Stockerauer 
Stadtpfarrer Markus Beran-
ek zelebriert und auf ORF 3 
ausgestrahlt wird.

Die Menge macht`s:

2000 Stockerau, Hornerstraße 103 + 106 
 T: 02266 / 639 00-0

WWW.PETERMAX.AT

Herzlich willkommen zur 

Hausmesse
Gültig von 01.-31.03.2021 -30% 

MENGEN-RABATT
AUF DIE KOMPLETTE  
EINRICHTUNG UND  
TISCHLERMONTAGE

BIS

Die Menge macht`s:

-5% 

MESSE-RABATT
extra
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Bäume zählen zu den beeindruckendsten Lebe
wesen der Erde. Sie gedeihen überall, wo das Klima 
nicht zu trocken oder zu kalt ist und sie sind zent
rale Bausteine unseres Ökosystems. Über 60.000 
Arten gibt es, mit vielen verschiedenen Aufgaben. 

Bäume produzieren wie 
alle Pflanzen Sauerstoff. 

Schon ein kleiner Baum von 
nur rund 20 Metern Höhe 
produziert circa 10.000 Li-
ter Sauerstoff am Tag. Das 
reicht für 5 bis 10 Menschen, 
die am Tag je 500 bis 2.000 
Liter Sauerstoff benötigen. 
Im Wege der Photosynthese 
binden Bäume Kohlenstof-
fe und können so den Kli-
mawandel bremsen. Unter 
Lichteinfluss zerlegen Bäu-
me Kohlendioxid in seine Be-
standteile und verwandeln 
es in organische Materialien 
wie zum Beispiel Holz. Ne-

benprodukt dieses Prozesses 
ist Sauerstoff, den viele Le-
bewesen und auch wir Men-
schen zum Leben benötigen.
Bäume gelten auch als die 
„Grünen Lungen“ der Städte, 
weil sie Staub und Partikel 
aus der Luft filtern können. 
Sie bieten auch Nistplätze, 
Nahrung, Lebensraum und 
Schutz für viele Tiere - von 
kleinsten Insekten bis zu 
großen Raubtieren.
Bäume sind auch Nahrungs-
spender. Im Frühling sind 
Blätter, Nadeln und Knospen 
eine lebenswichtige Grund-
lage für Wildtiere. Die Blüten 

bieten Bienen, Hummeln und 
andere Insekten Nahrung. Im 
Herbst sind Früchte, Nüs-
se, Beeren und Samen für 
Mensch und Tier vitaminrei-
che Nahrung für den Winter. 
Im Sommer sind Bäume ein 
natürlicher Sonnenschutz 
und hervorragende Schat-
tenspender. Körperliche Ak-
tivität und die schöne Umge-
bung tragen dazu bei, dass 
ein Waldspaziergang viel 
Erholung bietet. 
Der Wald produziert auch 
Holz. Je nach Baumart wächst 
das Holz unterschiedlich 
schnell und ist auch unter-
schiedlich viel wert. Holz ist 
auch ein wertvoller Baustoff, 
mit Holz zu bauen spart Kos-
ten und auch Energie. 
So gibt es unzählige Gründe 
Bäume auch in der Stadt zu 
erhalten und zu pflegen und 
ihren Bestand zu erhalten 
bzw. zu erweitern. 
Wie alle Lebewesen haben 
aber auch Bäume nur eine 
bestimmte Lebensdauer 
und Bäume können krank 
und dann zu einer Gefahr 
für Mensch und Tier werden. 
Diesem Umstand musste in 
den vergangenen Jahren im 
Zusammenhang mit dem 
Eschentriebsterben Rech-
nung getragen und einige 

tausend Bäume in der Sto-
ckerauer Au aus Sicherheits-
gründen entnommen wer-
den.
„Stockerau ist in der glück-
lichen Lage mit dem Natur-
schutzgebiet Stockerauer Au 
ein wunderbares Naherho-
lungsgebiet und eine grüne 
Lunge für die Stadt gleich-
sam vor der Haustüre zu ha-
ben“, sagt Bürgermeisterin 
Andrea Völkl. „Mir ist wich-
tig, dass die Esche in unse-
rer Au weiterhin erhalten 
bleiben wird. Daher freut es 
mich ganz besonders, dass 
auch eine Stockerauer Esche 
als Mutterbaum in einem 
wissenschaftlich begleite-
ten Projekt eine Rolle spielt. 
Aber nicht nur in der Au sind 
Bäume wichtig. Stockerau 
kann auch hier auf eine posi-
tive Bilanz verweisen. Allein 
durch die von Bürgerinnen 
und Bürgern aber auch von 
Unternehmen übernomme-
nen Baumpatenschaften  
wurden seit 2017 64 Bäume 
im öffentlichen Raum ge-
pflanzt. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle Baum-
patinnen und Baumpaten. 
Details zur Übernahme einer 
Baumpatenschaft finden Sie 
in dieser Ausgabe der Stadt-
zeitung“.

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Bäume, Holz und Luft

links: Bäume sind wertvolle Sauerstoffspender und die“ grünen Lungen“ 
einer Stadt.
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Linkes Bild:
Prof. Dr. Thomas Kirisits überbrachte 
eine „Babyesche“, die mit über 200 
weiteren Bäumchen in Kürze in der 
Stockerauer Au ausgepflanzt wer
den wird.
 
Rechtes Bild:
Eine von acht „Muttereschen“ 
kommt aus der Stockerauer Au    

Das Eschentriebsterben, 
eine Krankheit, die von ei-

nem aus Asien eingeschlepp-
ten kleinen Pilz verursacht 
wird, hat dem Eschenbestand 
auch in unserem Naturschutz-
gebiet Stockerauer Au in den 
letzten Jahren stark zugesetzt. 
Es besteht aber Hoffnung für 
die Baumart Esche: Einzelne 
Exemplare zeigen eine er-
höhte, genetisch bedingte 
Krankheitsresistenz, werden 
also trotz Infektion nur gering 
geschädigt. Darüber hinaus 
vererben sie ihre guten Eigen-
schaften auch an ihre Nach-
kommen. Über das Programm 
„Esche in Not“ und die guten 
Kontakte unserer Forstver-
waltung mit der Universität 
für Bodenkultur Wien (BOKU) 
wurden auch in Stockerau ein-
zelne mutmaßlich resistente 
Eschen identifiziert. Im Jahr 
2018 wurden von einem dieser 
Bäume Samen geerntet. Im 
Versuchsgarten Knödelhütte 
der BOKU entwickelten sich 
aus dem gewonnenen Saat-
gut dieses und anderer Bäume 
nun kleine Eschen, von denen 
erwartet werden kann, dass 
sie auch bei hohem Infektions-
druck eine überdurchschnitt-
lich hohe Resistenz gegenüber 

der Erkrankung aufweisen. Als 
ein erster Beitrag zur Erhal-
tung der Baumart wird ein 
Teil dieser „Zukunfts“-Eschen 
heuer in der Stockerauer Au 
ausgepflanzt. An zwei Stel-
len in der Au entstehen in 
den nächsten Wochen zwei 
Versuchs- und Erhaltungsauf-
forstungen mit insgesamt 256 
zweijährigen, ca. 60 bis 100 
cm hohen Nachkommen von 
8 verschiedenen Mutterbäu-
men, darunter auch der Baum 
aus Stockerau. Rund um beide 
Flächen werden Wildschutz-
zäune errichtet. Die Auffors-
tungen stehen im Einklang 
mit dem 2020 erarbeiteten 
waldbaulichen Konzept für 
den Stockerauer Auwald.
Die Anlage der Versuchsflä-
chen ist in zwei eingereichte 
EU-Forschungsprojektan-
träge im Rahmen der Pro-
gramme „BiodivERsA“ und 
„Horizon2020“ eingebettet. 
Die Projekte wurden von der 
BOKU mit internationalen 
Partnerinstituten in Schwe-
den, Polen, Litauen, Tsche-
chien, Weißrussland und der 
Ukraine eingereicht, eine Fi-
nanzierungsentscheidung ist 
noch ausständig. Unabhängig 
davon wird die Entwicklung 

der Eschen auf den beiden 
Versuchsflächen in Stockerau 
in den nächsten Jahren von 
der BOKU wissenschaftlich 
begleitet werden.

Es besteht also die berechtig-
te Hoffnung, dass die Esche 
auch in Zukunft Bestandteil 
eines natürlichen Au-Misch-
waldes bleibt.

Die Eschen kommen zurück  
in die Stockerauer Au!
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„Team Trees“ – Jungbäume für die Stockerauer Au
Ein Projekt der 4 BK / HAK Korneuburg
Um dem Auwaldsterben und dem Klimawandel ein 
klein wenig die Stirn zu bieten, hat sich die 4 BK der 
HAK Korneuburg entschlossen mit einem Projekt 
eine Aufforstungsaktion in der Stockerauer Au zu 
unterstützen.

Mit selbstgemachten Waf-
feln, die in der Schule 

verkauft wurden, wurde Geld 
gesammelt. Da jeder Euro für 
diese Aktion zählt, wurde auch 
Kontakt zur Wirtschaft und 
somit zu potentiellen Spon-
soren gesucht und gefunden. 
Die Wirtschaft zeigte sich 
vom Engagement der Schüler 
begeistert und machte ger-
ne mit. Auch die Stockerauer 
Bürgermeisterin, Mag. Andrea 
Völkl, konnte als Schirmherrin 
gewonnen werden.
Eigentlich sollte das Projekt 
schon im Herbst bei einer ge-

meinsamen Baumpflanz-Ak-
tion erfolgreich beendet wer-
den, Covid 19 machte dieser 
Aktion aber einen Strich durch 
die Rechnung. Da ein Ende der 
Pandemie leider noch immer 
nicht absehbar ist, haben die 
Schüler jetzt einen Scheck mit 
dem Reinerlös von EUR 900,--
, zweckgebunden für Baum-
pflanzungen an die Stockerau-
er Bürgermeisterin übergeben.
In Vertretung der Klasse über-
reichten Klassensprecher 
Christian Zinner und Projekt-
leiter Florian Schneps den Ak-
tions-Scheck !

Die Klasse 4 BK bedankt sich 
ganz herzlich für die Unter-
stützung bei den Sponsoren 
Bank Austria, Fotostudio Jo-
sef Henk, Santorini Stockerau, 
Autohaus Strauß, Bürotech-
nik Heinisch, Schlagerduo Die 
Stockerauer, Optiker Lang, 

McDonalds Stockerau, Waffel 
mit Herz, NR Andreas Min-
nich, Labau Gartengestaltung 
und last but not least bei der 
Stadtgemeinde Stockerau 
und Bürgermeisterin Andrea 
Völkl !

Baumpatenschaften – Ihr wertvoller  
Beitrag zur klimafitten Stadt

Bäume im Stadtgebiet, 
z.B. in Form von Alle-

en, im Straßenraum oder in 
den Park- und Grünanlagen, 
leisten einen unschätzbaren 
Beitrag zu einem anspre-
chenden Ambiente und zu 
einem angenehmen Klima 
in unserer Stadt. Es sind die 
Bäume, die unser Klima sehr 
stark beeinflussen. Sie bin-
den CO2, produzieren Sau-
erstoff, spenden Schatten, 
fungieren als Luftbefeuchter 
und sorgen für kühlere Tem-
peraturen. Zusätzlich bieten 
sie Lebensraum für viele 
Tierarten.
In Stockerau gibt es noch 
Platz für Bäume. Mit der Ak-
tion Baumpatenschaft soll 
es gelingen, den Bestand zu 
vermehren.

Wenn auch Sie einen Beitrag 
zur Klimaverbesserung in 
unserer Stadt leisten wollen, 
werden Sie Baumpate oder 
Baumpatin. Eine Baumpa-
tenschaft kostet einmalig 
€ 260,- . Sie beinhaltet die 
Lieferung und Auspflanzung 
des Baumes inkl. der Kosten 
für die Anwuchspflege mit 
Verankerung und Gießdienst.
Sie können entweder den 
Standort Ihres Baums oder 
die Baumart auswählen. 
Im Einvernehmen mit Ih-
nen wird der entsprechende 
Baum gepflanzt und nach 
Bezahlung des Betrages er-
halten Sie eine Urkunde zu-
gesandt. Gerne bringen wir 
auch am Baum selbst einen 
Hinweis an: „Ich bin ein Pa-
tenbaum“.

Ihr Kontakt:
Ing. Franz Els | Email: bauhof@stockerau.gv.at
+43 2266/695-3101 | Pflanzsteig, 2000 Stockerau
Unter https://www.stockerau.at/Baumpatenschaft (bzw. 
nebenstehenden QR-code scannen) finden Sie ein Online-
Formular, mit dem Sie sich für eine Baumpatenschaft in 
Stockerau eintragen können.

Die Blüte eines  
Tulpenbaumes

Stolz überreichten Christian Zinner und Florian Schneps Bürgermeisterin 
Völkl einen Scheck
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Raiffeisenbank Stockerau
startet nachhaltige Aktion
Die Raiffeisenbank Stockerau setzt sich aktiv für die Ge-
meinde und die Umwelt ein und startet die nachhaltige Ak-
tion „Baumpatenschaft für die Stockerauer Au“.
Es sind die Bäume, die unser Klima sehr stark beeinflussen. 
Sie binden CO2, produzieren Sauerstoff, spenden Schatten, 
fungieren als Luftbefeuchter und bieten einen Lebensraum 
für viele Tierarten.

Bei Abschluss einer nachhaltigen Veranlagung in der Raiff-
eisenbank Stockerau von 01.04.-31.05.2021 übernehmen wir 
Baumpatenschaften in der Stockerauer Au.
Nähere Informationen zur Aktion und den Raiffeisen 
 Nachhaltigkeitsfonds bekommen Sie in Ihrer Raiffeisen-
bank Stockerau unter 02266/62501-112.
MIT GUTEM GEWISSEN INVESTIEREN.

Raiffeisenbank
Stockerau 02266/62501-112        info.32842@rbst.at

Menschen und Umwelt sind Ihnen wichtig.
                                   

Bei Abschluss einer nachhaltigen Veranlagung,
übernehmen wir Baumpatenschaften in unserer Gemeinde.

Nähere Informationen in Ihrer Raiffeisenbank Stockerau.

MIT GUTEM GEWISSEN INVESTIEREN.

Auch bei Ihrer Geldanlage?

In der Augruppe, die aus der Dorf und Stadt
erneuerung hervor gegangen ist, entstand die Idee 
für eine weitere Attraktion in der Stockerauer Au.

„Über einer natürlichen, stark 
bewachsenen Geländemulde 
soll ein Holzsteg entstehen, 
der durch die Buschkronen 
führt und von dem aus man 

die Natur besonders gut be-
obachten kann. Ein toller Vo-
gelhotspot und attraktiver 
Rastplatz soll das werden“, 
beschreibt Werner Fürtner 

das Projekt. Durch die Mulde 
wäre ein barrierefreies Bege-
hen vom nahegelegenen Weg 
aus für alle Altersgruppen 
möglich. Um den „Strauch-
wipfelweg“ naturnahe in sei-
ne Umgebung einzubinden, 
soll hauptsächlich mit Holz 
und Weidengeflecht für das 
Geländer gearbeitet werden.

„Die Natur selbst ist die 
Hauptattraktion. Gemeinsam 
mit dem Schilflehrpfad könn-
te das ein tolles Ausflugs- und 
Beobachtungszentrum wer-
den“, so Fürtner. Finanziert 
werden soll der „Strauchwip-
felweg“ über die Leader-Re-
gion. 

Strauchwipfelweg in der Stockerauer Au

So kann man sich den geplanten 
„Strauchwipfelweg“ vorstellen: Ein 
Holzsteg erlaubt einen barrierefrei
en Zugang zu der Mulde und führt 
direkt in die Kronen der Büsche. Die 
Steher werden aus dem Holzbe
stand der Au gefertigt, das Geländer 
soll aus Weidegeflecht entstehen. @
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Was tut sich 2021 in Stockerau im Straßenbau?
Für die Straßenbausaison 2021 sind wieder umfangreiche Maß
nahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur Sanierung 
von Gemeindestraßen und Radweganlagen vorgesehen.

Insgesamt ist ein Investiti-
onsvolumen von rund 1,5 

Millionen Euro für den Stra-
ßenbau im Budget der Stadt-
gemeinde Stockerau für das 
Jahr 2021 veranschlagt wor-
den. Ungefähr dieselbe Sum-
me soll für den Ausbau und 
der Sanierung der Infrastruktur 
investiert werden.
Im Detail sollen folgende Bau-
lose für das Jahr 2021 umge-
setzt werden:

L26 Stögergasse/
Manhartstraße   
Das bestehende Kreuzungs-
plateau birgt verkehrstech-
nisch ungünstige Bedingun-
gen sowohl für den Fußgänger 
als auch Radfahrerverkehr. Zu-
dem sind Sanierungsarbeiten 
erforderlich.
Aus diesem Grund wurde das 
Verkehrsplanungsbüro IGP 
Prem mit einer Planung zur 
Hebung der Verkehrssicher-
heit beauftragt. 
Das Resultat der Planung 
weist einen zur Landesstraße 
parallel laufenden Radweg mit 
einer gut einsehbaren Radfah-
rerüberfahrt über die Manhart-
straße aus. Der Schutzweg in 
der Manhartstraße konnte aus 
dem Bereich der Einfahrt der 
angrenzenden Wohnhausan-
lage verlegt werden. Die Sicht-
verhältnisse wurden für die 
Querung der Straße deutlich 
verbessert. 

L1127 Wiesener Straße
Aufgrund des großen Längen-
ausmaßes der Landesstraße 
Wiesener Straße, kann die Um-
gestaltung nur in mehreren 
Bauabschnitten bewerkstelligt 
werden.
Der Bauabschnitt für die Bau-
saison 2021 wird im Anschluss 
an den vorangegangen Kreu-
zungsumbau mit der Jesser-

nigg-Straße erfolgen und en-
det im Bereich der Bertha von 
Suttner-Straße.
Die Planungen der NÖ Stra-
ßenbauabteilung I Hollabrunn 
laufen auf Hochtouren. Daher 
wird der Zeitpunkt für die Bau-
arbeiten, die wiederum durch 
die Straßenmeisterei Sierndorf 
erfolgen, noch bekannt gege-
ben. Startschuss soll im Som-
mer 2021 erfolgen.
Ab der Kreuzung mit der Jes-
sernigg-Straße in Richtung 
Norden wird die Fahrbahn mit 
einem durchgängigen Mehr-
zweckstreifen für den Rad-
fahrerverkehr, sowie zur Mit-
benutzung von Bussen bzw. 
LKWs errichtet. Die Kernfahr-
bahn von 5,00 Metern steht 
den PKWs zur Verfügung.
Nach den neuesten Erkennt-
nissen der ExpertInnen und 
des Kuratoriums für Ver-
kehrssicherheit bietet das 
Mehrzweckstreifensystem er-
hebliche Vorteile gegenüber 
gemischt geführten Geh- und 
Radwegen in Bezug auf die 
Verkehrssicherheit. 

Sanierung und Ausbau des 
Radwegenetzes
Auch 2021 sollen wieder eini-
ge Radwege durch Belagser-
neuerungen saniert werden. 
Im Bereich Blabolilheim bis 
Autobahnabfahrt Mitte (A22) 
bzw. bis zur Alten Au Brücke 
und weiter bis zur P&R Anlage 
werden die bestehenden ge-
mischten Geh- und Radwege 
saniert und erhalten eine neue 
Verschleißschichte.
Die Nebenfahrbahn im Bereich 
der L26 Ernstbrunnerstraße, 
im Abschnitt Dr. Fuchsgasse 
bis Theodor-Körner-Straße, die 
neben den Anrainern vor allem 
dem Fußgänger- und Radfah-
rerverkehr dient, wird durch 
Aufbringen einer Verschleiß-

schichte saniert. Auch die Ver-
längerung der Gutenberggas-
se auf der Dammkrone soll für 
den Fußgänger- und Radfah-
rerverkehr staubfrei gestaltet 
werden.
Zwischen den Gemeinden Spil-
lern, Leitzersdorf und Stocke-
rau wurde eine gemeinsame 
Beteiligung an der geförderten 
Aktion „Rad-Basis-Netz“ des 
Amts der NÖ Landesregierung 
beschlossen, um den Ausbau 
von überregionalen Radfahr-
anlagen voranzutreiben.

Staubfreimachung in neuen 
Siedlungsgebieten
Für die Herstellung eines As-
phaltbandes der Fahrbahnen 
und der Herstellung der Ein-
fahrttrompeten zu den Grund-
stückszufahrten, zur Staub-
freimachung von neu aufge-
schlossenen Siedlungsgebie-
ten, werden alleine im Gebiet 
rund um die Straußpromenade 
€ 250.000 investiert.
Auch die Gemeindestraßen Ar-
chitekt Max Kropf-Straße und 
Nikolaus August Otto-Straße 
sollen dabei berücksichtigt 
werden.

Frostaufbrüche und  
Kleinbaustellen
Im Laufe einer Straßenbau-
saison werden rund € 250.000 
für die Aufrechterhaltung des 
Straßenraumes, Sanierungen 

von Frostaufbrüchen und Leis-
tensteinen benötigt. In diesen 
Topf fallen auch neben Geh-
steigabsenkungen, kleinere 
Umbaumaßnahmen, die zur Si-
cherheit des Verkehrs dienen. 
Wie zum Beispiel die Adaptie-
rung der Radfahrerüberfahrt 
auf der L29 Schießstattgasse 
im Bereich am Kellern oder 
Gehsteigbelagserneuerungen, 
Sanierung der Hauptfahrbahn 
In der Au, als Autobahnzubrin-
ger, etc.

Ausschreibung 2021
Die Straßenbauarbeiten 2021 
werden mittels Ausschrei-
bung im Frühjahr 2021 verge-
ben. Die Ausschreibung wird 
vom Büro tz baumanagement 
GmbH durchgeführt, welches 
als Bestbieter einer Dienst-
nehmerausschreibung hervor 
ging.
Die Straßenbauarbeiten wer-
den zu Beginn der Straßen-
bausaison 2021 nach Ostern 
starten.
Vor Neu- oder Umgestaltungs-
maßnahmen ist die Stadtge-
meinde gesetzlich angehalten 
gemäß §§12 und 13 des NÖ 
Straßengesetzes 1999 alle di-
rekten Anrainer eines Bauloses 
rechtzeitig über die geplanten 
Maßnahmen zu informieren.

Umbau der Wiesener Straße Blick
richtung Kreisverkehr
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Stockeraus Volksschulen  
werden zukunftsfit
Die Gebäude der beiden Volksschulen in unserer Stadt sind in die Jahre gekommen, daran ist nicht zu  
rütteln. Stockerau ist eine Zuzugsgemeinde. Das bedeutet steigende Schülerzahlen, für die aus  
Platzgründen zuletzt auch Containerklassen eingerichtet werden mussten. Schon länger wurde daher über einen 
Neubau, bzw. eine Sanierung nachgedacht. 

Nachdem sich ein erstes 
Projekt als nicht optimal 

für unsere Stadt und ihre Kin-
der erwies, wurde gemeinsam 
sowohl mit den Direktorin-
nen und den Lehrerinnen und 
Lehrern als auch mit allen 
im Gemeinderat vertretenen 
politischen Fraktionen ein 
Programm erarbeitet, wie 
denn die „Zukunftsschule“ 
aussehen sollte. Es sollte kei-
ne bloße „Erweiterung“ sein, 
sondern in jeder Hinsicht ein 
zukunftsweisendes Projekt 
werden. Im Dezember 2020 
war es dann so weit – nach ei-
ner EU-weiten Ausschreibung 
wurde das Büro Architekten 
Maurer & Partner ZT GmbH als 
Partner für dieses einzigartige 
Projekt gefunden. 
Die beiden bestehenden Schu-
len stammen aus den Jahren 
1952 bzw. 1971. Die jetzige Ge-
neralsanierung bedeutet nach 

50 bzw. 70 Jahren eine gewalti-
ge Modernisierung. Es ist eine 
einmalige Chance, jetzt schon 
die Ausstattung vorzubereiten 
und zur Verfügung zu stellen, 
die auch in den kommenden 
dreißig, vierzig Jahren einen 
modernen, zeitgemäßen Un-
terricht ermöglichen wird. 
Dazu werden beide Schulen 
thermisch vom Keller bis zum 
Dach saniert, wobei aber nur 
der neue Turnsaal, der dop-
pelt so groß sein wird wie er 
bisherige, zusätzliche Grünflä-
chen benötigen wird – alle an-
deren Freiflächen bleiben er-
halten. Bautechnisch werden 
die beiden Gebäude auf den 
Stand der Technik gebracht 
– dazu zählt etwa Erdbebensi-
cherheit, die Statik und auch 
der Brandschutz. Auch die 
Haustechnik wird mit einer 
neuen Energiesteuerung, mit 
der Nutzung alternativer Ener-

gieformen wie Photovoltaik 
aber auch mit Fernwärme voll-
kommen modernisiert und auf 
Stand gebracht.
Beide Schulen werden barri-
erefrei durch zwei Aufzüge 
vom Keller bis zum Dach er-
schlossen. Die beiden Gebäu-
de werden durch einen Ver-
bindungsgang verbunden, 
der auch bei schlechtem Wet-
ter eine Nutzung des neuen 
Mehrzwecksaals von beiden 
Gebäuden aus ermöglichen 
wird, ohne nass zu werden.
Das Highlight dieses Umbaus 
wird aber die Sanierung und 
die Modernisierung aller be-
stehenden Klassen sein, die 
EDV-technisch für die zuneh-
mende Digitalisierung ausge-
rüstet werden. So wird es in 
jeder Klasse eine digitale Ta-
fel geben, die alle Unterrichts-
möglichkeiten der Zukunft er-
schließt.

All diese Maßnahmen kosten 
natürlich, auch wenn sehr 
kostenbewusst geplant und 
alle Förderungsmöglich-
keiten genützt wurden, viel 
Geld. 16 Mio. Euro wurden 
vom Gemeinderat dafür frei 
gegeben. Eine Rückzahlung 
von ca. 500.000 Euro pro Jahr 
ist natürlich viel, entspricht 
aber nur rund 1 % des Ge-
samtbudgets der Stadt Sto-
ckerau. Der gleiche Betrag 
wird übrigens jedes Jahr auch 
für die Rückzahlung des Ver-
anstaltungszentrums Z2000 
ausgegeben. 

Der Mehrwert, nicht nur sa-
nierte Gebäude, sondern zu-
kunftsfitte Schulen zu haben, 
in denen die Kinder dieser 
Stadt mit Freude lernen und 
auch mit Freude unterrichtet 
werden, sollte uns diesen 
Betrag jedenfalls wert sein.

Volksschule West

Volksschule Wondrak
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Menschenbilder 2021 in Stockerau
Das Ausstellungskonzept der „Menschenbilder“ ist 
in Fachkreisen schon lange ein Begriff! Dieses Ge
samtkunstwerk „Menschenbilder“ gibt es seit 2012 
als Gemeinschaftsausstellung von österreichischen 
Berufsfotografen in den Bundesländern. 

Nach dem erfolgreichen 
Start der „Menschenbil-

der“ 2019 in Stockerau möch-
ten die NÖ Berufsfotografen 
2021 eine neu gestaltete 
Ausstellung in mehreren nie-
derösterreichischen Städten 
zeigen.
Diese emotionale Ausstellung 
im öffentlichen Raum darf na-
türlich auch wieder in unse-
rem wunderschönen Stocker-
au nicht fehlen!
Die Niederösterreichischen Be-
rufsfotografinnen und Berufs-
fotografen können ihre besten 
„Menschenbilder“ (nämlich 
besondere, ausdrucksstarke 
und außergewöhnliche Por-
traits) präsentieren und ihr 
großes Know-how unter Be-
weis stellen.
Ein besonderer Effekt der Ar-
beiten wird dadurch erzielt, 
dass diese als großformatige 
Fotografien (140 x 140) an Fo-
tobänken angebracht werden. 
Dies regt die Betrachter an, 
sich Zeit zu nehmen und in 
Ruhe die Eindrücke der Bilder 
auf sich wirken zu lassen.
Ohne Schwellenangst sollen 
diese Fotografie als Kunst-

form den Menschen näher-
gebracht und natürlich auch 
das kulturelle Angebot der 
teilnehmenden Städte und 
Gemeinden bereichert bzw. 
erweitert werden.
Zu sehen ist die mit neuen 
Menschenbildern ausgestat-
tete Ausstellung in der Zeit 
von 19.3.2021 bis 11.5.2021 am 
Sparkassaplatz in Stockerau.
Landesinnungsmeister Chris-
tian Schörg ist begeistert: “Es 
ist toll, dass die Stadt Stocke-
rau unserem Berufsstand die 
Möglichkeit bietet, sich in der 
Öffentlichkeit mit herausra-
genden Werken zu präsentie-
ren. Niederösterreichs Berufs-
fotografen wollen mit dieser 
grandiosen Ausstellung im 
öffentlichen Raum auch zur 
langsamen Normalisierung 
des Lebens einen sichtbaren 
Beitrag leisten. Besonderer 
Dank für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung gebührt 
Frau Bürgermeisterin Mag.
(FH) Andrea Völkl, Stadtrat 
Heinz Scheele und dem Team 
auf Seiten der Stadt Stocker-
au. sowie allen Personen, die 
in diesen schwierigen Zeiten 

die „Menschenbilder“ ermög-
lichen. Wir freuen uns schon 
auf eine gelungene gemein-
same Ausstellung und viele 
Besucher.
Werden diese inspiriert, sich 
bei den NÖ Profis fotogra-
fieren zu lassen, wäre das 
natürlich ein willkommener 
positiver Nebeneffekt.“ so Fo-
tografenmeister Josef Henk 

als Hauptverantwortlicher der 
Ausstellung.
Jedermann ist herzlich ein-
geladen, sich die „Menschen-
bilder“ anzusehen und den 
Ausstellungsplatz – unter 
Einhaltung der gebotenen Ab-
standsregeln -  mit Leben zu 
füllen.
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Ersehntes, treues Publikum!
Eine phantasievolle Reise erreicht das Ziel!
Ich werde jetzt nicht  
jammern, nicht die katas  
trophale wirtschaftliche 
Situation der Künstler, 
der gesamten Kunst 
branche beklagen, oder 
verzweifelt dem verlore
nen Jahr nachtrauern.

Ich werde auch nicht in der 
Vergangenheit herumstö-

bern, um eine Daseinsbe-
rechtigung als Schauspieler 
zu finden – nein ich sehe 
jetzt in die Zukunft, die uns 
willkommen heißt und die 
versteckte Spiellust hervor-
lockt. Nach diesem Jahr der 
Lähmung und des Stillstan-
des, in dem jegliche kreative 
Betätigung durch fehlende 
Resonanz des fehlenden Pu-
blikums erstickt wurde, habe 
ich die wichtigste Begleiterin 
der Kunstschaffenden einge-
laden, um meinen Gedanken 
und Gefühlen eine Richtung 
zu geben: die Phantasie!
Phantasie: altgriechisch 
phantasía – bedeutet  
„Erscheinung“, „Vorstel-
lung“, „Traumgesicht“, 
„Gespenst“ bezeichnet eine 
kreative Fähigkeit des Men
schen. 
Bei Aufnahmeprüfungen in 
renommierten Schauspiel-
schulen wird nicht überprüft, 
wie Texte auswendig gelernt 
wurden, womöglich mit Hilfe 
von wohlwollenden Schau-
spiellehrpersonal, sondern 
man sucht bei den jungen 
Theaterspielambitionierten 
durch spezielle Übungen de-
ren Phantasie. Nur wer Phan-
tasie hat, kann auch Kreati-
vität besitzen – und diese ist 
das Fundament der Schau-
spielerei. 
Die Phantasie ist nun in 
dieser Zeit der Antrieb für 
uns Theatermacher, um die 

Reise anzutreten, die uns in 
die Realität führt. Wir sehen 
das Ziel vor uns und deshalb 
arbeiten wir jetzt daran, um 
Sie, liebe Zuschauer auf die-
se Reise mitzunehmen und 
dann bei der gemeinsamen 
Ankunft in der Realität zu 
unterhalten, auch zu beloh-
nen für die Ausdauer in der 
kargen Zeit, zu verwöhnen 
und sich bei Ihnen für den 
kommenden Theaterbesuch 
zu bedanken!
Die Realität beginnt am 
29.Juli 2021 auf der Bühne 
der Festspiele Stockerau!
Dorothea Parton, die die Ray-
monde Chandebise im „Der 
Floh im Ohr“ spielt, rief mich 
gestern an und erzählte mir 
von einem Traum, in dem sie 
für die Festspiele in Stocke-
rau probt. Und es wird kein 
Traum bleiben - und damit 
es kein Traum bleibt, proben 
wir jetzt schon am Text, die 
Kostüme von Barbara Lang-
bein sind teilweise schon 
fertig geschneidert und die 

Bühne von Manfred Waba, 
mit der neuen Drehbühne, 
wird jetzt gebaut! 
Wir spielen! Wir spielen 
die einmalige Komödie von 
Georges Feydeau „Der Floh 
im Ohr“!
Wann? Ab dem 29. Juli bis 
zum 22. August 2021 vor der 
Kirche in Stockerau! 
Das ist das was sich mein 
Team und ich vorstellen – 
und meine Phantasie nimmt 
mich beruhigend an der 
Hand und flüstert mir zu, 
dass Phantasie Realität wer-
den kann und wird!
Das nächste Mal freue ich 
mich Ihnen das erstklassi-

ge Schauspielerensemble 
vorzustellen, das die Pro-
ben schon sehnsüchtig und 
spielfreudig erwartet.
Wir sehen uns in der Zukunft 
und wir werden wieder Er-
freuliches ER-LEBEN und 
müssen uns nicht mehr nur 
ER-INNERN

Ihr Christian Spatzek, 
Februar 2021

P.S.: Freuen wir uns gemein
sam auf den Tag, an dem in 
keinem Gespräch, in keiner 
Zeitung und in keinen Nach
richten das Wort vorkommt, 
dass ich in meinem Text ver
mied!

v.l.n.r.: Gernot Kranner, Fritz 
Hammel, Alfred Pfeifer, Christian 
Spatzek, Peter Lodynski, Dorothea 
Parton

Alfred Pfeifer und Christian 
Spatzek
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Der nächste Frühling 
kommt bestimmt!
Wandern und Radfahren in Niederösterreich

So herbeigesehnt wie heuer haben wir alle die warme Jahreszeit 
wohl schon lange nicht! Wie weit und ob wir heuer überhaupt 
reisen können, ist noch nicht entschieden.

Umso wichtiger ist es, das 
zu schätzen, was unmit-

telbar vor unserer Haustüre 
ist. Niederösterreich und be-
sonders das Weinviertel, ha-
ben viel zu bieten. Der Vorteil 
ist, dass alle Ziele in einem 
Tagesausflug zu bewältigen 
sind und sich die Frage der 
Übernachtung in einem Tou-
rismusbetrieb gar nicht erst 
stellt. Und wenn es möglich 
sein sollte, dann umso besser 

– Mehrtagestouren sind ja 
auch zu empfehlen.
Die BelvedereBücherei hat 
die neuesten Bücher zu Wan-
dern und Rad fahren in Nie-
derösterreich angekauft. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
ihre unmittelbare Umgebung 
zu erforschen, die Natur in 
ihrer vollen Pracht zu genie-
ßen und immer wieder Neues 
zu entdecken!

Noch ein Hinweis in eigener Sache:
Die BelvedereBücherei hat seit dem 8.Februar wieder regulär geöffnet. 

Ich ersuche Sie, die ausgeborgten Medien spätestens bis Mitte März zurückzubringen. Ab 
diesem Zeitpunkt fallen wieder reguläre Verlängerungsgebühren und Mahnkosten an. 

Bitte durchforsten Sie Ihre Bücherregale, alle Medien der Bücherei sind mit einem Eigen-
tumskleber versehen! Stellen Sie sicher, dass alle DVD´S und Hörbücher in den vorgesehe-
nen Hüllen sind und die Spiele wieder vollständig retourniert werden. Melden Sie sich bitte, 
wenn etwas verloren gegangen ist.

Sollten Sie nicht mehr sicher sein, was Sie ausgeborgt haben, bitte kontaktieren Sie mich zu 
den Öffnungszeiten unter 02266/695 5100 oder per Mail unter buecherei@stockerau.gv.at. 
Ich gebe gerne Auskunft! 

Ihre Bibliothekarin Mag. Sabine Janik

Lesezeichen

GÜNTER PUSCHERT – Ihr regionaler Immobilien-Experte 
Sachverständiger für Wohnimmobilien im Bezirk Korneuburg

Beratung Bewertung Vermittlung

Mein Tipp: SEIN ODER NICHT SEIN? - Dem Richtigen diese Frage stellen!
Ob Gartenzaun, beim Testament, der Apfel auf einem Baum oder eine bevorstehende Vermögensteilung - es stellt sich 
so oft die gleiche Frage. Eine rechtzeitige Beratung oder Bewertung durch den Makler Ihres Vertrauens schafft Klarheit 
und verhindert, dass bei Nachbarn oder Familienmitgliedern oftmals der Rest Schweigen ist. (etwas frei nach W. Shakespeare)

Günter Puschert, akad. IM | +43 676 / 383 30 22                            
PUSCHERT Immobilien e.U. | gpuschert@remax-dci.at  

Büro: RE/MAX Dynamic
2000 Stockerau, Hornerstraße 91
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KURSE und 
VEREINSTERMINE

ALPENVEREIN FREIES KLETTER-
TRAINING
Gymnasium Stockerau, Turnhalle 3 
Di., 19:30 - 21:30 Uhr, 
Fr., 18:30 - 20 Uhr
Info: alpenverein.at/Stockerau/
klettern

ANGEHÖRIGE PFLEGEN
Kinästhetik ist die Lehre der  
Bewegungswahrnehmung. Info-
abend zum Kennenlernen der  
METHODIK von KINÄSTHETIK, mit 
praktischen Bewegungserfahrungen.
Ziel: sich entlasten und wirksam 
helfen
Ort:  Senioren-Tageszentrum 

Haus der Generationen 
Roter Hof 7, 2000 Stockerau

Termine:  19. Februar 
19. März

Zeit: 17.00-19.00 Uhr
Tel: 0680/11 96 556
silvia.schildorfer@kinaesthetics-net.at
Anmeldung per Telefon oder E- Mail 
jeweils bis spätestens einen Tag 
zuvor

BESUCHE UND BEGLEITUNGEN 
ALTER/DESORIENTIERTER MEN-
SCHEN
Gespräche, Spaziergänge, Gedächt-
nisübungen, Biographiearbeit und 
vieles mehr. Maria Ehmoser, 0699 17 
07 90 90, mariaehmoser@live.at 

BOGEN SPORTCLUB STOCKERAU
Zum Spitzgarten 118, 2000 Stockerau
Einladung zum Kostenlosen Schnup-
pertag Anm./Info: 0680 121 13 79
www.bsc-stockerau.at

1. STOCKERAUER  
BEACHVOLLEYBALLVEREIN
„Die Zwölfender 00“
Training für Anfänger und Fortge-
schrittene jeden Mo., 18:15 Uhr

1. STOCKERAUER BASEBALL & 
SOFTBALL VEREIN
Training Baseball: jeden Di. und Do., 
18 - 20:30 Uhr, Info: office@cubs.at
Training Slowpitch Softball: jeden 
Mo., 18 - 20 Uhr (für jedermann auch 
ohne Vorkenntnisse),  
Info: slowpitch@cubs.at

1.STOCKERAUER HEIMAT- UND 
ARMBRUSTSCHÜTZENVEREIN
Jeden So., 09 - 11:30 Uhr
Armbrustschießstand Alte Au

VEREIN ARTE 
Tanzstunden und Workshops für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene; 
Info/Anm.: Andrea Müller,  
0664 736 69 034,  
tanz.arte@gmail.com,  
mamborama.at

ASKÖ – NIEDERÖSTERREICH
Anm. und Kursbeschreibungen:  
ASKÖ Stockerau, Barbara Hofer, 
b.hofer@askoenoe.at,  
0664 39 29 834

ASKÖ –LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING
für jede Frau/jedermann, Sportzent-
rum „Alte Au“. Info: 02266 651 96

ATUS FRAUENTURNEN
Volksschule Wondrak,  
Info: 02266 641 58, 02266 645 10

ATUS – SENIORENTANZ &  
SENIORENTURNEN
Info: 02266 628 38, SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE  
UND IHN
jeden Mi., 20 - 22 Uhr, VS West,  
Info: 0699 195 78 051

BASKETBALL KLUB STOCKCITY 
BLUE DEVILS
U10 & U12
jeden Di., 18 - 19:30 Uhr,  
Gymnasium Halle 2
jeden Fr., 16 - 17 Uhr,  
Gymnasium Halle 2

U14 & U16
jeden Di., 18:30 - 20 Uhr,  
Gymnasium Halle 2
jeden Fr., 16 – 17 Uhr,  
Gymnasium Halle 2

ERWACHSENEN HOBBY
jeden Mo., 20:30 - 22 Uhr,  
Gymnasium Halle 1
jeden Do., 20 - 22 Uhr,  
Gymnasium Halle 1

Info: www.bluedevils.at
Obmann: Rudolf Zipfelmayer,  
0664 1515 015

BEWEG DICH, BEWEG ES
Modern Jazz, Tanz, Mi., 18:30 - 19:30 
Uhr, 19:45 - 21 Uhr, Info: 0677 611 43 
760, tanz@beweg-dich-beweg-es.at, 
beweg-dich-beweg-es.at

BILDUNGSBERATUNG
Voranm.: 0676 525 48 05, 
 j.hammer@bildungsberatung–noe.at

BRAINFIT4KIDS

WÖCHENTLICHES KONZENTRATI-
ONSTRAINING FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER
im stockeraum (im Gewerbehof)
Wir haben noch Plätze frei:
Di, 14 - 14:45 Uhr
Di, 16 - 16:45 Uhr
  
2 LERNCOACHES (DIPLOM.  
LEGASTHENIE- UND  
DYSKALKULIETRAINERINNEN)
Info: Mag.a Martina Müllner
lernenmitspass@gmx.at
0677/635 036 38

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN - 
BSV 2000 STOCKERAU
Sammlertreffen jeden 3. Montag im 
Monat (ausgenommen Juli/August) 
ab 18 Uhr im Blabolilheim, In der Au 
1a. Kontakt: Andreas Kulir, 
0676 319 80 88
  
EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE
Derzeit ausschließlich Gottesdienste!
  
FAB JUGENDCOACHING  
NEETS NÖ
Beratung für Jugendliche  
zw. 15 und 24 Jahren
zu den Themen Ausbildung,  
Beruf und Job
im Bezirk Korneuburg.
Terminvereinbarung unter  
0664 88 35 66 88
oder jugendcoaching@fab.at

EWTO, WING TSUN SCHULE  
STOCKERAU
Selbstverteidigung für jedermann
immer dienstags
Kinder: 18 - 19 Uhr
Erwachsene: 19 - 20:30 Uhr
Neue Marktgasse/ Hauptstraße 38 
im Novum
Info: Thomas Pusch, 0699 12 11 05 60
thomas.pusch@ewto.at

FECHTGILDE STOCKERAU
Anfänger & Fortgeschrittene  
(Jugend): Fr., 17 - 18 Uhr
Fortgeschrittene & Turnierfechter 
(Jugend): Di., 18 - 19 Uhr,  
Fr., 18 - 20 Uhr
Turnierfechter & Hobbygruppe (Ju-
gend und Erwachsene)  
Di., 19 - 21 Uhr
Info: oliver_kudlacek@hotmail.com, 
0664 346 19 68

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN
jeden Fr., 17 Uhr, Feuerwehrzentrale, 
Johann-Schidla-G. 6
ffstockerau.at

FOTOCLUB DER NATURFREUNDE 
STOCKERAU
jeden Do., 19 Uhr, Ed. Röschstraße 1
Info: F. Bräuhofer, 0676 323 13 81
fotoclub-stockerau.com

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN
jeden Mo., 19:30 - 21:30 Uhr,  
Kulturhalle (ober Heiner)
Info: 0664 737 15 312, Fr. Betz

GESANGSUNTERRICHT/ 
STIMMBILDUNG
Antje Karon, ausgebildete Sängerin 
in Oper, Operette, Musical
gibt Stimmbildung/Gesangsunter-
richt (Kinder, Jugendliche,  
Erwachsene) für Anfänger und  
Fortgeschrittene. 0676 701 93 73, 
Info: www.studiokaron.at,  
office@karonkultur.at

GITARRENUNTERRICHT
Erste Stunde zum Kennenlernen 
GRATIS, Kinder & Erwachsene

Info: Angelo Da Silva, 0664 196 67 35
www.ANGELO-DA-SILVA.com

GYMNASTIC ACADEMY –  
SPORTAEROBIC
facebook.com / GymnasticAcademy-
Stockerau
Info: Leopold Grabler,  
0699 121 28 732
Hilfsgemeinschaft der Blinden und 
Sehschwachen Österreich informiert 
über kostenlose Beratungsleistun-
gen 
Info: www.hilfsgemeinschaft.at
Kontakt: Bezirksgruppenleiter Hu-
bert Wagner, 01 330 35 45 83

HUNDESCHULE – SVÖ OG23
Hundeabrichteplatz zur  
Schönauerwiese 
Info: Eva-Maria Huto, 0664 260 27 35

IN HEBAMMENHÄNDEN
mit Olivia Galka und Kristina Tüchler
Geburtsvorbereitungskurs für  
Paare : 2×3h 
Geburtsvorbereitungskurs für  
Frauen: 1×3h
Rückbildungsgymnastik: 8 × Fr.,  
16 - 17:30 Uhr. Info/Anm.:  
www.hebammenhaende.at
info@hebammenhaende.at
0699 185 844 79
Ort: Manhartstraße 39, Top 1

JUDO CLUB
Sommertrainingsprogramm
WS-Gymnastik, Koordination, Gleich-
gewicht: Mo. + Mi., 19:30 - 20:30 Uhr
Seniorengymnastik:  
Mi., 09:30 – 10:30 Uhr
Sommerjudo: Mi., 18 - 19:30 Uhr

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000
Info: 0676 627 34 58,  
georg.sonneck@karate2000.at
karate2000.at

KNEIPP-AKTIV-CLUB STOCKERAU
Wir veranstalten Wanderungen, 
Ausflüge, Kulturführungen u. ä.
Info: Ingrid Muck, 0664 736 02 777, 
kneippstockerau@a1.net

KREATIV-WORKSHOP
„DRUCKEN UND MALEN MIT  
ALLTAGSGEGENSTÄNDEN“
für alle die Lust auf Farbe und  
Kreativität haben.
Info: Cornelia Zelinka-Bodis,  
0664 441 22 77 
www.kreativesgestalten.at

LEGASTHENIE- UND  
DYSKALKULIETRAINING
60-minütiges Training für alle  
Schulstufen. Info: Tanja Zeitzmann,  
0650 580 90 74
Termine auch online möglich!

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN
Di., 19:30 - 22 Uhr, Kulturhalle  
(ober Heiner)
Info: 0676 317 91 30
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MUSIKWERKSTATT IN  
STOCKERAU
Unterricht für Klavier, Gitarre, Bass, 
Ukulele, Schlagzeug und Gesang, 
Info: Holger Windt, 0650 280 19 99

NATURFREUNDE STOCKERAU
Info: Josef Stokan, 0664 735 86 070, 
stockerau@naturfreunde.at
stockerau.naturfreunde.at

NÄHKURSE
Weitere Nähkurse/Einzelstunden auf 
Anfrage. Info/Anm.: Elfriede Heindl, 
0650 396 18 92  
naehkurs.stockerau@gmail.com

NEUMAYER-KREATIV – SELBST 
GESTALTEN MIT UNTERSTÜTZUNG
Malerei und Grafik, Online Blues-
band, Hobelmuseum
Kursort: derzeit online oder an 
vereinbartem Ort im Freien, Info: 
Hannes Neumayer, 0664 735 660 63, 
www.neumayer-kreativ.at

ÖGV - DIE HUNDESCHULE 
jeden Do., 18 Uhr; Sa., 14 Uhr,  
Ort: Hundeschule am Fuchsenbühel, 
Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com  
oegvstockerau.com

PILATES FÜR ALLE
Mo., 7:30, 18 und 19 Uhr
Mi., 7:30 Uhr 
Sa., 8 und 9 Uhr
Feldgasse 10/4/1, Studio  
„PilatesZeit“ 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Info: 0660 598 05 09
margarita.pilates@gmx.at

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN
Donaulände-Uferweg 64
pfadfinder.or.at
Info: Andreas Wohlmuth,  
0676 718 13 80

QIGONG
Pflegeheim, Landstraße 18
Mi., 19 – 21 Uhr
Info: L. Holovics, 0676 516 57 83

RACOONS SPORTVEREIN
Slow-Pitch Softballtraining für 
Männer und Frauen, Info und Anmel-
dung: Stefan Valsky, 0660 348 98 43, 
office@racoons.at racoons.at

RÖM.-KATH. PFARRE
Babytreff
Info: Chorale Totale,, 02266 627 71

SCHACHVEREIN
Schachabend für Interessierte: Frei-
tag ab 19 Uhr, Blabolilheim
Info: C. Leupold, 0650 643 86 74
schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602
Pistolenhalle, Alte Au 2, Info: 0650 
501 09 38, 1602stockerau.at
Training/Waffenführschein: Do., 
14:30 - 20 Uhr, Fr., 14:30 - 17 Uhr, Sa., 
10 - 14 Uhr

SELBSTVERTEIDIGUNGSSCHULE 
STOCKERAU
Selbstverteidigung und -behauptung 
durch die Kampfkünste Wing Tsun 
und I Lik Quan für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder
Info/Anm.: 0699 1077 6365, sijecaro@
gmx.at, www.selbstverteidigungs-
schulen.at (kostenfreies Probetrai-
ning)

SPORTUNION STOCKERAU

SPORTUNION STOCKERAU
SPORTPROGRAMM FÜR SIE & IHN
Über 20 Einheiten aus dem Bereich 
Sie & Er: * Gesundheitssport* Fit-
ness* Lebensfreude 55+ ALL YOU 
CAN GYM: Einmalige Zahlung – Nut-
zung des gesamten (online) Sport-
programms!!! Einstieg jederzeit 
möglich! Gratis Schnupperstunde! 
Info: stockerau@sportunion.at, 0676 
48 69 158 Änderungen bzw. aktuelle 
Informationen betreffend COVID-19: 
https://stockerau.sportunion.at

SPORTPROGRAMM FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE
Über 30 Einheiten für Kinder: * Erleb-
nisturnen* Gerätturnen* Ballsport* 
Tanz & Musik * Sportaerobic
ALL YOU CAN GYM: Einmalige 
Zahlung – Nutzung des gesamten 
(online) Sportprogramms!!! Einstieg 
jederzeit möglich! Gratis Schnupper-
stunde!
Info: stockerau@sportunion.at, 0676 
48 69 158 Änderungen bzw. aktuelle 
Informationen betreffend COVID-19: 
https://stockerau.sportunion.at

BABY UNION
jeden 1. und 3. Dienstag  
(ausgenommen Feiertage)
09:30 - 11 Uhr, Kulturhalle  
(„Kirchenturmhalle“)
Trainerin: Nicole Biebl
Anmeldung: biebl@icloud.com

STRESS-LESS STUDIO

YOGA, ENTSPANNUNG &  
KRÄUTER 
Kleingruppen zum Wohlfühlen, 
Einstieg jederzeit; Fr.,  
07:15 - 08:30 Uhr
Di., 17:30 - 18:45 & 19:15 - 20:30 Uhr
Stress less Studio, Ludwig Laabstr. 5,
Infos: MMag. Verena Michtner,  
0676 300 55 98,
office@stress-less.at
Alle Angebote: www.stress-less.at

KRÄUTERSTAMMTISCH &  
DIV WORKSHOPS
Salben & Co Selbermachen,  
Yoga-Philosophie
jeden 1ten und 3ten Samstag
im Monat 08:30 - 10:30 Uhr
Stress-less Studio, Ludwig Laabstr. 5
Infos: MMag. Verena Michtner,  
0676 300 55 98
Alle Angebote: www.stress-less.at

TAI CHI IN STOCKERAU 
Leicht wie eine Feder, stark wie ein 
Berg; Seit über 20 Jahren stärkt in 
Stockerau das tolle Training Mus-
kulatur und Wirbelsäule, verbessert 
Haltung und Koordination und för-
dert Harmonie und Entspannung!
Mi., 19 Uhr
Wo: Pfarrkirche Stockerau,  
Seiteneingang außen rechts, 1. Stock 
Meditationsraum
Kursleitung: Thomas Hartbach,  
0664 735 13 120

TAEKWONDO KUMGANG
Info/Anm.: Martin Beranek,  
0664 443 27 26
kumgang-stockerau.at,  
office@kumgang-stockerau.at

TISCHTENNIS SPORTCLUB  
STOCKERAU TTSC 
Di. u. Fr. Jugendtraining 18 - 19.30 
Uhr, Training f. Erwachsene 19:30 - 
22 Uhr, VS Wondrak, Kontakt: Günter 
Puschert, 0676 383 30 22, guenter.
puschert@gmx.at, ttsc-stockerau.at

TRAUERGRUPPE -  
„DIE UNSICHTBARE TRAUER“
Nach Schwangerschaftsabbruch und 
Fehlgeburt (Auch wenn es schon vor 
Jahren war)
Wo: Novum Stockerau,  
Hauptstr.38/3, 2000 Stockerau
(Marktgasse, Eingang neben Tchibo)
Wann: 18 Uhr, jeden 4. Donnerstag 
im Monat
Kontakt: lebensbewegung.at
Tel.: 01 408 62 88,  
office@lebensbewegung.at

TROMMELKURSE 
Für Anfänger und leicht  
Fortgeschrittene
Vermittelt werden meditative sowie 
einfache afrikanische Basisrythmen 
auf der Djembe, Einstieg jederzeit 
möglich
Info: bernhard.thim@gmail.com, 
0650 863 81 19

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC) 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk, 0676 
637 31 80, Sporthalle Alte Au/ 
Tischtennishalle, uttc-stockerau.at
Training (Anfänger):  
Mo. + Do., 17 - 18:15 Uhr 
Training (Kinder/Jugend):  
Mo. + Do., 18 - 19:30 Uhr
Training (Hobbyspieler):  
Di. + Fr., 18 - 20:30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN
Allgem. Info zum Kursprogramm/
Auskunft zu Förderungen:  
Obmann StR Karl Kronberger  
(0676 685 22 58)
Info und Anm. für alle Sprachkurse: 
Mag. Martina Wolfram,  
0681 1085 35 80,  
martina.wolfram@vbv-stockerau.at
Anm. für Kleinkinder Schwimmen: 
Eva Schneller, 02266 660 06, eva.
schneller@vbv-stockerau.at
Web: vbvstockerau.vhs-noe.at

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU 
Prof. Otto Zeiller Straße 9b
Info und Anm.: vhs-stockerau.at, 
info@vhs-stockerau.at oder  
0660 221 49 73

YOGA - ASHTANGA
Mi., 19 Uhr, Einstieg jederzeit mög-
lich. Von Anfänger bis Yogaerfahrene
mavieyoga.at

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA
Di. 18 - 19:30, Do. Grundkurs.  
17:15 - 18:30 und Do 18:45 - 20:15 im 
Arche Pflegeheim, Roter Hof 5 
Info: Martina Marcik, 0676 70 39 331, 
dasyogahaus.eu,  
info@dasyogahaus.eu

YOGA-INTEGRALER YOGA
Online-Yoga-Kurs über Zoom,  
jeden Mi., 19:30 - 21 Uhr
Info: 0664 4532 457,  
www.yogalehrerin.at/yoga-online-
angebot/yoga-kurse

YOGA IM TÄGLICHEN LEBEN -  
DAS SYSTEM
von Paramhans Swami  
Maheshwarananda
Stufe 1 + 2: Mo., 17:30 - 19 Uhr
Stufe 3 - 6: Di., 19:10 - 20:40 Uhr
Anm./Auskunft:  
umapuri@yogaindailylife.org,  
0676 4242 108
Ort: Alte Kaserne,  
Eduard Rösch-Straße 1

YOGA: GANZHEITLICHES  
PRANA YOGA
Die Yoga-Übungen sind für beweg-
liche und unbewegliche Menschen 
gleichermaßen geeignet.
mit Mag.a Claudia Dieckmann
Teilnahme via Zoom
Info/Anm.: 0650 863 81 19,  
bernhard.thim@gmail.com

ZSAMMWERKEN
Workshops, Vorträge, Kräuter-
wanderungen, Geburtsvorberei-
tungskurse, Pekip-Gruppen, Yoga für 
Schwangere und vieles mehr gibt es 
in der Manhartstraße 39.  
Alle Termine und weitere Informa-
tionen unter www.zsammwerkn.at 
oder 0699 17 22 00 12

MUSEEN
SIEGFRIED-MARCUS AUTOMOBIL-
MUSEUM
Ausstellung „Film-Helden - be-
kannt aus österreichischen und 
internationalen Produktionen“
14. November 2020 bis  
28. März 2021
Öffnungszeiten: Sa., 14 - 16 und 
So., 10 - 12 und 14 - 16
Gruppen gerne auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten
Info: www.siegfried-marcus.at, 
0676 358 27 19
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Freiwillige Feuerwehr Stockerau

Gasexplosion in 
Langenzersdorf
Am Freitag, 29. Jänner 2021 
kam es gegen 8.00 Uhr in 
Langenzersdorf/Schulstras-
se zu einer Explosion eines 
Mehrfamilienhauses. Die 
oberen Stockwerke 3 und 4 
wurden förmlich weggeris-
sen. Als die Feuerwehren 
eintrafen, bot sich ihnen ein 
Bild der Verwüstung. Der 
obere Bereich des Gebäudes 
stand in Vollbrand. Es wurde 
in der Bereichsalarmzentrale 
Brandstufe B4 alarmiert, das 
heißt mehr als vier Löschzü-
ge waren erforderlich. Zahl-
reiche Einsatzorganisationen 
wurden alarmiert, zwei Not-
arzthubschrauber und die 
Rettungshundestaffel waren 
vor Ort. Die verletzten Perso-
nen wurden in die umliegen-
den Spitäler gebracht. Eine 
vermisste Person konnte in 

den Abendstunden leider nur 
mehr tot geborgen werden. 
Wie sich später herausstellte 
hatte der Mann die Explosion 
in Suizidabsicht selbst her-
beigeführt.
Die Feuerwehr Stockerau er-
richtete einen Atemschutz-
sammelplatz und unterstütz-
te im Einsatz mit der neuen 
Drehleiter. Wegen akuter Ein-
sturzgefahr wurde das Haus 
gesperrt.

Technischer 
Einsatz
Am 10. Februar 2021 war die 
Zugmaschine eines LKW-
Sattelzuges auf einem Grün-
streifen in der Rudolf-Hirsch-
Straße eingesunken. Das 
Fahrzeug wurde auf festen 
Untergrund gezogen und 
konnte seine Fahrt fortset-
zen.
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Hundeausbildung in Corona-Zeiten

Polytechnische Schule Stockerau: Die Schule der Berufsvorbereitung 

„Die Polytechnische Schule Stockerau goes digital“
Schülerinnen und Schüler sind fit für die digitalen Herausforderungen.

Ausbildungsmöglichkeiten für Listenhunde und 
Gebrauchshunde während der „CoronaZeiten“ 

Seit Mitte März 2020 steht 
auch die Hundeschule des 

ÖGV Stockerau vor besonde-
ren Herausforderungen. In 
dieser sehr schwierigen Zeit 
mit totaler Schließung des 
Hundeausbildungsplatzes bis 
zu Einzeltraining und Trai-
ning in Gruppen unter Ein-
haltung sämtlicher „Corona-
Bestimmungen“ haben sich 
die Verantwortlichen immer 
bemüht, die Hundeausbil-
dung so gut es ging, durchzu-
führen.
In dieser besonderen Zeit ist es 
unter Einhaltung aller von der 
Bundesregierung auferlegten 
Maßnahmen (FFP2-Masken, 
Abstandsregeln) möglich, mit 
Ihrem „Listenhund“ den erfor-

derlichen Sachkundenachweis 
beim ÖGV Stockerau zu erlan-
gen.
Der Sachkundenachweis ist in 
Niederösterreich für alle Hun-
de der Rassen Rottweiler, Tosa 
Inu, Bandog, Pit-Bull,  Dogo 
Argentino, Staffordshire Bull-
terrier, American Staffordshire 
Terrier, Bullterrier sowie deren 
Mischlinge erforderlich und ist 
innerhalb des 1. Lebensjahres 
der Gemeinde vorzulegen. Er-
kundigen Sie sich bei Obmann 
Josef Okenka unter 0676/63 75 
626 über die Möglichkeiten.
Der Beginn der Frühjahrs-
kurse für Welpen, Junghunde 
und Gebrauchshunde ist zum 
heutigen Zeitpunkt schwer 
vorauszusagen.

Mitglieder und Interessenten 
finden alle Informationen un-
ter www.oegvstockerau.com 
sowie auf Facebook unter 
ÖGV Stockerau.
Die Ortsgruppenleitung so-
wie die TrainerInnen freuen 

sich auf Sie und Ihren Hund.                 

Die Polytechnische Schule Stockerau ermöglicht  
Jugendlichen jene berufliche Laufbahn einzuschla
gen, die ihren Stärken und Interessen entsprechen.  

Die PTS bietet ein Orien-
tierungsjahr an. Über 

200 Lehrberufe und dutzen-
de weiterführende Schulen 
verschiedenster Fachrichtun-
gen zeigen, dass die Auswahl 
an Möglichkeiten nach der 
Pflichtschule enorm ist. 
Einer der Schwerpunkte der 

Polytechnischen Schule Sto-
ckerau ist die Welt der „Digi-
talen Berufe“. 

Wie wirkt sich die Digitali-
sierung auf die einzelnen Be-
rufsbilder aus? 
Welche Herausforderungen 
und Chancen bringt die Digi-

talisierung für die einzelnen 
Berufe? 
Die Jugendlichen profitieren 
vom Bezug der Schule zur 
digitalen Welt, wodurch sie 
verstärkt auf das Berufsleben 
und für weiterführende Schu-
len vorbereitet werden.  
Aus den Lerninhalten: MS Of-
fice Anwendungen, Textver-
arbeitung, Präsentationen, 
Tabellenkalkulation, kreative 
Mediengestaltung, Social Me-

dia, technische Problemlö-
sung, Sicherheit im Netz.
Auch in der Übungsfirma wer-
den digitale Kompetenzen 
erworben und praktisch ange-
wendet.
Auch aus diesem Grund, ist 
der EDV-Raum neu ausgestat-
tet.
„Wir lassen junge Menschen 
bei so wichtigen Fragen der 
persönlichen Zukunft nicht 
alleine und stehen ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite“, betont 
Direktor Stefan Gamper, dem 
die Entwicklung der Jugendli-
chen ein Herzensanliegen ist.

Weitere Informationen und 
Schulanmeldung unter 
www.polystockerau.ac.at

Für sogenannte „Listenhunde“ ist 
ein eigener Sachkundenachweis 
erforderlich. Dieser kann auch bei 
ÖGV Stockerau erworben werden.
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Herulia hat gewählt!
Neuer Obmann setzt auf digitale Alternativen
Die katholisch österreichische Studentenverbindung Herulia Stockerau 
hat einen neuen Vorstand gewählt. 

Als Obmann wurde der 
erst 17jährige Simeon 

Jantsch gewählt. Ihm zur 
Seite stehen als seine Stell-
vertreter Alexander Rinsche 
und Felix Trappmaier. Wei-
ters im Vorstand sind Mar-
tin Lorenzer als Kassier und 
Hannes Gruber als Schrift-
führer. Matthias Zagler wird 
sich fortan um die Einfüh-
rung der Neumitglieder 
kümmern. Obmann Jantsch 
berichtet, dass gerade die 
Coronakrise ein großes Pro-

blem für alle Vereine dar-
stellt. „Bereits seit Anfang 
März, mit wenigen Ausnah-
men im Sommer, gibt es kei-
ne physischen Veranstaltun-
gen bei uns mehr. Sogar die 
Neuwahl konnte nur digital 
stattfinden.“ so der 17jähri-
ge. Auch wenn die Situation 
ihn vor große Herausforde-
rungen stellt, so hat Jantsch 
viel vor, wie er berichtet, 
„Aus Krisen entstehen im-
mer auch Chancen – diese 
will ich nutzen!“ So bietet 

die Herulia kostenlos digi-
tale Nachhilfe an. Statt auf 
Zoom oder Skype setzt die 
Herulia auf Discord. Diese 
Plattform ist vor allem bei 
Jungendlichen sehr beliebt. 
Statt einzelner Meetings 
kann man sich jeder Zeit ein-
wählen. „Dadurch ist jeden 
Tag bei uns etwas los und 
man kann immer bekannte 
Gesichter sehen. Zwar die 
nächsten Monate nur virtu-
ell, doch auch dieser Kontakt 
ist sehr wichtig“ so Jantsch.

Neuer Obmann: Simeon Jantsch: 
„Nutzen wir die Chance! Setzen wir 
auf digitale Alternativen!“

Im Pflegeheim der Stadt Stockerau gelangen mit sofortiger Wirkung 
folgende Stellen zur Besetzung:

Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson

Voll- oder Teilzeit
Als Teil des Pflege- und Betreuungsteams des Pflegeheimes 
der Stadt Stockerau sind Sie mit der Umsetzung der Maßnah-
men zur bestmöglichen pflegerischen Versorgung, Behand-
lung und Betreuung von BewohnerInnen nach Maßgabe der 
Bestimmungen des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes 
und den internen Vorgaben betraut.

Ihre Qualifikationen:
•  Berufsberechtigung als diplomierte Gesundheits- u. 

 Krankenpflegeperson
•  hohes Maß an fachlicher und sozialer Kompetenz, 

 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen

•  ausgeprägte Dienstleistungs-, Beratungs- und Kundenorien-
tierung

•  hohes Maß an Bewusstsein der Wichtigkeit der Bedürfnisse 
von BewohnerInnen und MitarbeiterInnen

•  Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen 
 Bewerbern

•  Lenkerberechtigung der Klasse C

Unser Angebot an Sie:
•  Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 

des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 
(NÖ GVBG 1976) mit einem jährlichen Bruttogehalt ab 

€ 29.895,60 (bei Vollbeschäftigung), abhängig von individu-
ell anrechenbaren Vordienstzeiten

•  Eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe im Team
•  Interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die Leitung des Pflegehei-
mes der Stadt Stockerau, unter der Tel.Nr.: +43(0)2266/695/3940 
gerne zur Verfügung.

Bewerbungen richten Sie bitte an die Stadtgemeinde  
Stockerau, Personalamt, Josef Wolfik-Straße 1, 2000 Stockerau 
oder elektronisch an personalamt@stockerau.gv.at (beachten 
Sie bitte die maximale Dateigröße von 10 MB).

Der Bewerbung sind neben der Bekanntgabe der persönlichen 
Daten geeignete Nachweise über die Erfüllung der vorstehend 
angeführten Erfordernisse bzw. Umstände anzuschließen.

Folgende Unterlagen sind bitte zu übermitteln:
- Motivationsschreiben
- Lebenslauf mit Foto
- Geburtsurkunde
- Staatsbürgerschaftsnachweis
- Meldebestätigung
- Berufsberechtigungszeugnis
-  Nachweise über Ihre bisherige berufliche bzw. fachliche 

Tätigkeit
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Ihr Innenausstatter für fast alles!  
 
Schlafen, Kochen, Wohnen, Böden, Elektro und Türen aus einer Hand 
 
Bei Georg Berger Interior‐ und Wohndesign stimmt der Preis und funktioniert die Technik.  
Es überzeugen Planung und handwerkliche Qualität – und unsere Beratung werden Sie mögen!  
 
Weil wir jeden unserer Kunden individuell, als Persönlichkeit wahrnehmen. Weil wir unsere 35 Jahre Erfahrung mit 
Ihnen teilen. Und weil wir für Sie und Ihr Wohnglück ganzen Einsatz zeigen.  
 
Wir beraten Sie gerne in unserem Schauraum, oder bei Ihnen vor Ort, wo wir vom Ausmessen und über die exakte 
Planung bis zur sachgerechten Montage in Tischlerqualität alles für Sie erledigen. 
 
 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Am Anger 33 
2011 Höbersdorf  
 
Informationen und  
Terminvereinbarung unter: +43 664 414 74 48                
                                                                        www.georg‐berger.at 
E‐Mail: wohndesigner@georg‐berger.at                                                        Besuchen Sie uns auf unserer Homepage!  
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Neuer Bestattungswagen für die  
Bestattung Stockerau e.U.
Seit 2008 war der alte Bestattungswagen im Einsatz.  
Nun wurde er nach 13 Jahren durch ein neues Fahrzeug ersetzt.

Die Wahl fiel auf einen Ford Transit Custom, der funk-
tional und komfortabel für die Mitarbeiter zugleich 

ist. Das Fahrzeug verfügt über eine technische Ausstat-
tung, die das Fahren besonders im Stadtverkehr einfach 
und komfortabel macht. Der Innenraum bietet funktio-
nale Vielfalt mit praktischem Stauraumm, so wird die 
schwere Arbeit erleichtert.

Das Auto ist als Hybrid Fahrzeug Benzin/Elektrisch aus-
geführt und wird innerhalb von Stockerau rein elektrisch 
betrieben. 

Im Dezember 2020 wurde das Fahrzeug in Betrieb ge-
stellt und wird seither für Abholung von Verstorbenen, 
Überführungsfahrten im In- und Ausland, Konduktfahr-
ten für Friedhöfe außerhalb von Stockerau, und auch 
für Sargverabschiedungen mit dem Auto, wenn das er-
wünscht ist, verwendet.

v.l.n.r. Stadtrat Felix Koll, im Fahrzeug Mario Schönbauer (Friedhofsverwaltung) 
Bürgermeisterin Andrea Völkl und Josef Schwankhardt (Geschäftsführer der 
Bestattung Stockerau e.U.)
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Stadt Stockerau
gratuliert ganz herlich

Gedenken 76 Jahren nach  
den Bomben
In kleinem Rahmen fand heuer die Gedenkfeier für 
die Opfer des Bombenangriffs auf das Senninger 
Lager am 31. Jänner 1945 statt.

Vor 76 Jahren, am 31. Jän-
ner 1945, zerstörten mehr 

als 200 Bomben das Sennin-
ger Lager und die Umge-

bung. Dabei starben 70 Sol-
daten und 41 Zivilisten. Der 
Obmann des ÖKB Stockerau, 
Gerald Maierhofer, erklärte, 

dass es ihm wichtig war, auch 
heuer vor Ort zu gedenken. 
„Dieses Gedenken fand im 
kleinen Kreis statt und wurde 
deshalb auch auf Facebook 
und Youtube gestreamt“. Bür-
germeisterin Völkl fügte hin-
zu: „Für uns ist wichtig, dass 
wir gedenken und aus der Ge-
schichte lernen. Wir müssen 
das Verbindende vor das Tren-
nende stellen. In schwierigen 
Zeiten ist es immer wichtig, 
dass wir zusammen halten.“

Auf Initiative von Senioren-
betreuerin Mirjam Fischer-
Nilsson ist es für die Bewoh-
nerInnen des Städtischen 
Pflegeheims möglich, mit 
ihren Angehörigen per Vi-
deotelefonie zu sprechen. 
Verbindungen sind via Skype, 
Whatsapp und Google Duo 
möglich. Im Bild: Bewohnerin 
Leopoldine Hillebrand beim 
Skypen mit ihrer Schwester, 
Mutter, Nichte, Großneffen 
und Großnichten. Die Freude 
war groß, es wurde geplau-
dert, gelacht und auch gesun-
gen.  

Pflegeheim 
Stockerau

Benedikt Weigensam (rechts vorne) ist Lehrling im Elektrounternehmen 
der Stadtgemeinde Stockerau. Die erste Klasse Berufsschule schloss er 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab! Zur tollen Leistung gratulierten  
Bürgermeisterin Andrea Völkl, sowie (zweite Reihe v.l.n.r.) Karl Zeman, 
Alexander Ehn und Thomas Salway.

1. Reihe vlnr: Die beiden Kranz
träger Gerald Lenz und Gerhard 
Karlovic, Pfarrer Tom Kruczynski, 
ÖKB Stockerau Obmann Gerald 
Maierhofer, Kommandant der ABC 
Abwehrschule Korneuburg Jürgen 
Schlechter, Bürgermeisterin And
rea Völkl
2. Reihe vlnr: Hans Kleedorfer, An
dreas Kulier, Reinhard Graf, Georg 
GritschenbergerFo
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Neukalibrierung 
der Kamera(s)

Nach einem Windschutzscheibentausch 
muss das Kamerasystem aus technischen 

Gründen neu kalibriert werden, da es 
ansonsten zu Störungen kommen kann. 

Ihre Sicherheit ist uns wichtig!

Natürlich
BESTPREISGARANTIE

TOP Qualität mit

Scheibentausch
- aber richtig!

    

                                

                                € 20,-- Gutschein 

        THERMENWARTUNG bei Wartungsvereinbarung 5 Jahre Preisgarantie  

                               Abgasmessung 

                                  Gasanlagenüberprüfung lt. EVN gemäß § 12 

                                  Neugerätemontage 

                                             2000   Stockerau 
  www.mlgas.at  T: 0699/10203062   oder    T: 0660/2660811     office@mlgas.at                                                                               

 

Das Familienunternehmen Stein-Schindler 
wurde 1980 durch Walter Schindler in 
Zissersdorf gegründet. Seit 2004 leitet sein 
Sohn, Steinmetzmeister Andreas Schindler 
den Betrieb. Das Angebot umfasst-damals 
wie heute- Grabmäler sowie sämtliche 
Naturstein-Arbeiten im Innen- und 
Außenbereich. Aktuell verfügt Stein-
Schindler über eines der größten Lager an 
Granit-Rohplatten und Grabsteinen im 
gesamten Weinviertel. Weitere 
Informationen: www.stein-schindler.at 



 MÄRZ 202124 KOMMUNALES UNSERE STADT

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22

Forscherklasse und Sprachklasse 
starten durch! 
In der Sprachklasse ist der 

Umgang mit der (Fremd)
Sprache besonders wichtig. 
Die Schwerpunkte liegen auf 
dem Lesen, dem kreativen 
Schreiben und der englischen 
Konversation. Selbstverständ-
lich werden auch in diesem 
Schwerpunkt digitale Medien 
eingesetzt und die digitale 
Kompetenz der SchülerInnen 
erweitert. Englisch wird auch 
als Arbeitssprache in Fächern 
wie Biologie und Geografie 
ab der ersten Klasse einge-
setzt. Es wird ab der ersten 
Klasse auf Englisch gesungen 
und gekocht und geplaudert.  
Ab der zweiten Klasse ler-
nen die SchülerInnen andere 
Fremdsprachen kennen, zB: 
Spanisch, Italienisch, Bosni-
sch/Serbisch/Kroatisch und 
können dann für die 3. und 
4. Klasse „ihr“ Wahlpflicht-
fach auswählen.  Zusätzli-
che Sprachprojekttage und 
Sprachwochen sind für alle 
Schulstufen der Sprachklas-
sen geplant. 
In der Forscherklasse wird 
der Forschergeist der Kinder 
gefördert. Der Umgang mit 
digitalen Medien und vielfäl-
tigen Präsentationsformen 
ist hier besonders wichtig. 
Die Natur kommt aber auch 

nicht zu kurz! Das forschend-
entdeckende Lernen steht 
im Vordergrund. Das projek-
torientierte, selbstständige 
Arbeiten über einen längeren 
Zeitraum ermöglicht es den 
Kindern der Forscherklasse 
das erlangte Wissen nach-
haltig zu vertiefen und zu 
festigen. So soll im Rahmen 
der vier Jahre eine vertiefte, 
vernetzte Allgemeinbildung in 
Biologie, Geografie, Geschich-
te, Physik, Chemie und Musik 
erreicht werden. Die Nutzung 
Digitaler Medien hat einen 
hohen Stellenwert. Die Kin-
der arbeiten im Rahmen des 
Unterrichts immer wieder 
auch mit dem PC, dem Tablet 
und dem Handy. Die digita-

le Grundbildung ist ebenso 
wichtig wie die Nutzung von 
learning apps oder learning 
platforms.
Digitale Schule 
Beide Schwerpunktklassen 
sind ab nächstem Schuljahr 
auch Teil der Initiative „Digi-

tale Schule“. Alle Kinder der 
1. und 2. Klassen erhalten Ta-
blets mit Stifteingabe, wobei 
nur 25 % der Kosten von den 
Eltern übernommen werden 
müssen. Die Tablets gehören 
dann den Kindern. 

Und hier ein paar Eindrücke: Nähere Infos:  http:// 
kreativnms-stockerau.ac.at/

ANDREAS REIFF 
RECHTSANWALT 
Bauen und Wohnen • Sozialrecht 

Strafrecht • Verkehrsrecht 

Mag. Andreas Reiff, Rechtsanwalt und 
Verteidiger in Strafsachen 

Brodschildstraße 31/1, 2000 Stockerau 
T: 0660 544 899 2 

E: kanzlei@andreasreiff.at 
www.andreasreiff.at 
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Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwerti-
ge Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den Le-
bensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Ös-
terreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Condi
tions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-
Statistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Par-
laments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte in Stockerau 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Sta-
tistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um ei-
nen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu er-
fassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist 
es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Da-
ten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölke-
rung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönli-
chen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

0676 33 55 047
Im Anlassfall erreichbar

Bestattung Frittum MariaAnna
Landstraße 7 • Rathauspassage 3 • 2000 Stockerau • Tel: 02266 63257

www.diebestatterin.at • offi  ce@diebestatterin.at

„DEN ABSCHIED LEBEN“
Wir beraten Sie gerne bei Erd-, Feuer-, Baum-, 

Wiesen- und Donaubestattung sowie bei 
der Erstellung von Erinnerungsstücken.
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„BEWAHREN & VERSCHÖNERN 
STATT VERFALLEN LASSEN“

C.R.E. Immobilien GmbH (1010 Wien)
gegründet und vertreten durch
Dr. Oliver Koch, Rechtsanwalt

Wir suchen möglichst voll vermietete 
Altbau-Wohnhäuser in Stockerau mit 
mindestens 700 m2 Nutzfläche zum Selbstankauf
- denkmalgeschützte Objekte besonders willkommen
- sofortige Entscheidung, rasche Abwicklung
- notariell-treuhändige Absicherung
- vertrauliche Selbstankaufsprüfung
-  Angebote von Maklern, Institutionellen und Privatpersonen
  erwünscht

office@cre-immo.at // office@ra-koch.at // +43 1 532 28 28

Hilfswerk Tageseltern haben freie 
Betreuungskapazitäten
Das Hilfswerk Familien und Beratungszentrum Korneuburg bietet in Stockerau und Umgebung  
Kinderbetreuungsplätze bei professionell ausgebildeten Tageseltern an.  
Ab Februar 2021 sind weitere Betreuungsplätze verfügbar.

Flexibel, individuell und 
pädagogisch hochqualita-

tiv: Dafür steht die Kinderbe-
treuung durch Tagesmütter 
und Tagesväter im Hilfswerk 
Niederösterreich. Insgesamt 
50 Kinder werden aktuell von 
acht Hilfswerk Tagesmüttern/-
vätern in Stockerau und Um-
gebung betreut. Dabei leis-
ten sie einen wesentlichen 
Beitrag zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 

Tageseltern bieten den Kin-
dern einen qualitätsvollen 
pädagogischen Rahmen und 
schaffen Lern-, Entwicklungs- 
und Erfahrungsräume für Kin-

der zwischen 0 und 16 Jahren. 
Sie betreuen die Kinder im 
eigenen Haus oder in der mo-
bilen Form auch im Haushalt 
der Eltern. Erkenntnisse aus 
der Entwicklungspsychologie 
zeigen, dass es für Kinder im 
ersten und zweiten Lebens-
jahr äußerst wichtig ist, dass 
sie eine enge Beziehung zu 
einer konstanten Betreuungs-
person aufbauen können. 
Die kleine Gruppengröße der 
Hilfswerk Tageseltern unter-
stützt dabei diesen Bezie-
hungsaufbau.  

„Das hohe fachliche Niveau 
der Betreuung wird bei uns 

auch regelmäßig überprüft“, 
betont Fachberaterin Elisa-
beth Mayer. Alle Hilfswerk-
Tagesmütter/-Tagesväter 
haben eine einschlägige pä-
dagogische Ausbildung, wer-
den kontinuierlich fachlich 
betreut und bilden sich ver-

pflichtend in Seminaren und 
Kursen weiter. 

Nähere Informationen zu frei-
en Betreuungsplätzen bei den 
Hilfswerk Tageseltern gibt 
es unter der Telefonnummer 
0676 / 8787 31211.
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Corona-Testungen Stockerau
In Stockerau fanden an zwei Wochenenden am 13. und 14. Dezember 2020 sowie am 16. und  
17. Jänner 2021 an vier Standorten, nämlich in der Millenniumshalle, im Z2000, im Niembschhof und 
in der Städtischen Gärtnerei mit insgesamt 11 Teststraßen kostenlose freiwillige Testungen statt, die 
sehr gut angenommen wurden.

Seit 28. Jänner 2021 finden 
in Stockerau Permanent-

testungen als Antigentests 
zunächst im Z2000, aktuell 
in der Millenniumshalle statt. 
Die Testung ist freiwillig und 
kostenlos. Ausschließlich 
freiwillige Personen haben 
sich in den Dienst der guten 
Sache gestellt und dafür le-
diglich eine kleine Entschä-
digung in Form von Wisto-
Gutscheinen erhalten. An 
vier Tagen pro Woche wurden 
bisher jeweils zwischen 1.200 
und 2.100 Personen getestet. 
Insgesamt wurden knapp 
27.000 Personen getestet, 29 
Tests sind positiv ausgefal-
len.

Seit 8. Jänner 2021 wird auch 
in Stockerau geimpft. In den 
beiden Pflegeheimen und im 
Kloster St. Koloman wurden 
alle Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die 
das wollten, bereits zweimal 
geimpft. Bisher wurde in Sto-
ckerau nur der Impfstoff von 

Pfizer verimpft. Ab März soll 
es je nach Verfügbarkeit des 
Impfstoffs auch Termine mit 
dem Impfstoff von Astra Ze-
neca geben. 

„Ich möchte mich hier ganz 
offiziell bei allen Freiwilligen, 
die in welcher Form auch im-
mer zum Gelingen der Aktion 
in unserer Stadt beigetragen 
haben, ganz herzlich bedan-
ken“, sagt Bürgermeisterin 
Andrea Völkl. „Sie alle haben 
ausgezeichnet zusammenge-
arbeitet, das zeigen auch die 
vielen positiven Reaktionen. 
Es ist keineswegs selbstver-
ständlich sich für ein solches 
Projekt nachhaltig zu enga-
gieren. Auch die Organisati-
on klappt dank der Umsicht 
unseres Stadtarztes Dr. Amir 
Baradar ganz hervorragend. 
Auch an ihn und alle seine 
Unterstützerinnen und Un-
terstützer ein großes Danke.“

Die Testungen werden vor-
erst weitergeführt.

Diese Rubrik gibt Leser meinungen wieder

... jenen jungen Mann, der einem Pärchen bei einer Au-
topanne mitten in der Stockerauer Innenstadt geholfen 
hat, indem er mitangepackt hat und das Auto gemeinsam 
aus der Gefahrenzone entfernt wurde, bevor der Pannen-
dienst kam. Vielen Dank für die Unterstützung und Hilfe!

VOR DEN VORHANG

Diese Rubrik gibt Leser meinungen wieder

… jene Person, die am 30. Jänner Kerzen und einen Schutz-
engel von einer Grabstelle gestohlen hat. Die Angehörigen 
der Verstorbenen sind zutiefst entsetzt.

AN DEN PRANGER
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Peter Pleyer, Stadtarzt Dr. Amir Baradar, Diplomkrankenschwester 
Anna und Michael Meier sind ein aufgezeichnetes  Organisationsteam 
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„Karriere mit Lehre“ bei Moll Motor
Der Name MollMotor, ein Stockerauer Familienunternehmen in der dritten Generation, ist europaweit mit 
der mechatronischen Antriebstechnik eng verbunden.

Die Moll-Motor Mechatro-
nische Antriebstechnik 

GmbH in der Industriestra-
ße 8, bietet auf seinem über 
6700 m2 großen Betriebsge-
lände nicht nur den Verkauf 
von über 40.000 Motoren, Ge-
trieben, Frequenzumrichtern 
und Antriebselementen, son-
dern plant und produziert am 
Standort auch Sondermotoren 
nach Kundenwunsch. Der Ex-
portanteil beträgt über 40%.
Dem Unternehmen ist Fach-
kräfteausbildung immer schon 
ein großes Anliegen. Die Firma 
beschäftigt derzeit 85 Mitar-
beiter und hat bisher schon 
über 100 Lehrlinge erfolgreich 
ausgebildet.
Unter dem Motto: „Man kann 
alles schaffen, wenn man sich 
interessiert!“ motiviert Ge-
schäftsführer Gerulf Moll seine 

Mitarbeiter zur Weiterbildung.
Besonders motiviert ist der 
Abteilungsleiter für Schalt-
schrankbau Michael Kreimer. 
Er begann seine berufliche 
Laufbahn im Betrieb vor 11 
Jahren als Lehrling im Lehr-
beruf Mechatronik-Elektroma-
schinenbau. Nach Abschluss 
der Lehrabschlussprüfung, 
wechselte er in die Abteilung 
Schaltschrankbau. Dort absol-
vierte er 2015 erfolgreich die 
Meisterprüfung. Noch immer 
wissensdurstig, startete er 
2020 mit der berufsbegleiten-
den Matura-Vorbereitung, die 
er nun ebenfalls erfolgreich 
abgeschlossen hat. 
„Heute kann ich eine tolle Be-
rufsausbildung mit wichtiger 
praktischer Erfahrung vorwei-
sen und habe gleichzeitig den 
höheren Schulabschluss, der 

neben einer Studienberechti-
gung auch in späterer Folge die 
Führung des Ingenieurtitels mit 
sich bringt“ so Michael Kreimer.
Die Delegation der Wirtschafts-
kammer gratulierte dem enga-

gierten Mitarbeiter zu seinen 
hervorragenden Leistungen 
und bedankt sich beim Ausbil-
dungsbetrieb für die Unterstüt-
zung!

v.l.n.r.: Bezirksstellenobmann Abg. z. NR Andreas Minnich, Bezirksstel
lenobmann a.D. Peter Hopfeld und Vizepräsident Christian Moser gra
tulierten dem Abteilungsleiter für Schaltschrankbau Michael Kreimer 
gemeinsam mit Geschäftsführer Gerulf Moll und Seniorchef Gerald Moll 
zur erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung!
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05.: Löwenapotheke, Ed.-
Rösch-Straße 48, Tel.: 66 002 
bis 20 Uhr, ab 20 Uhr:  
Rohrwaldapotheke, Rohr-
bacher Straße 10, 2100 Le-
obendorf, Tel.: 02262 66 041

06.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 706

07.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2,  
Tel.: 62 107

12.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 706

13.: Rohrwaldapotheke, 
Rohrbacher Straße 10,  
2100 Leobendorf,  
Tel.: 02262 66 041

14.: Löwenapotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48,  
Tel.: 66 002 

19.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2, 
Tel.: 62 107

20.: Löwenapotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48,  
Tel.: 66 002 

21.: Rohrwaldapotheke, 
Rohrbacher Straße 10,  
2100 Leobendorf,  
Tel.: 02262 66 041

26.: Löwenapotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48,  
Tel.: 66 002

27.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 706

28.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2,  
Tel.: 62 107

Apothekendienst März

06./07.: Dr. Ulrich Czink, 
Bahnstraße 11, 2020 Holla-
brunn, Tel.: 02952 2196

13./14.: Dr. Eugen Weich-
selberger, Bisamberger 
Straße 19, 2100 Korneuburg, 
Tel.: 02262 721 30

27./28.: Dr. Marion Müllner, 
Hans-Wilczek-Straße 1,  
2100 Leobendorf,  
Tel.: 02262 665 44

Zahnärztedienst März: 09 - 13 Uhr

Tierärztedienst
Mag. Ramona Mikscha (vormals Dr. Gerda Ruso) 
Parkgasse 11, jedes Wochenende Notdienst: 02266/62268  

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich 
finden sie unter notdienstplaner.at

Weitere Apotheken-Notdienste für Niederösterreich  
finden sie unter apo24.at

Geburten
04.01.2021 Frischeis Livia Sophie
19.01.2021 Rajkovic´ Danilo
03.02.2021 Frank Olivér
07.02.2021 Fasching Finn Felix

Sterbefälle

IHR INSERAT - MONATLICH BUCHBAR
in der Stadtzeitung mit Veranstaltungs -
kalender der Stadtgemeinde Stockerau

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ca. 14.000 Haus-
halte in  Stockerau und Umgebung.  Nähere Infor-

mationen unter: Stadtgemeinde Stockerau.  
Dr. Maria Andrea Riedler 

Tel. 02266/695-1200
m.riedler@stockerau.gv.at

06.: Dr. Amir BARADAR, 
Schießstattgasse 7,  
Tel.: 02266 628 01

13.: Dr. Silvia LICHTEN-
WALLNER; Rathausplatz 
15,/2 Tel.: 02266 641 08 

20.: Dr. Christiane KASPER 
u. Dr. Nicole GYÖRÖG OG 
Gemeinschaftspraxis  
Landstraße 5, 02266 715 67

27.: Dr. Klemens POSPI-
SCHIL, Eduard Rösch-Straße 
35, Tel.: 02266 623 73

Ärztedienst März: 08 - 14 Uhr

Die Nachtdienste (19 - 07 Uhr) werden in ganz Nieder-
österreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnum-
mer 141) erbracht.

† 14.01.2021 Matzka Maria 1926
† 15.01.2021 Puhl Gertrud 1934
† 19.01.2021 Kronister Otto 1935
† 20.01.2021 Nebenführ Gerhard 1958
† 22.01.2021 Kral Dietrich 1944
† 28.01.2021 Stanzl Friedrich 1931
† 31.01.2021 Krappen Ralf 1949
† 03.02.2021 Roßmüller Franz 1935
† 09.02.2021 Frittum Gertrude 1934
† 10.02.2021 Hertl Ernestine 1931
† 13.02.2021 Eckhardt Herta 1932
† 15.02.2021 Trabauer Anna 1935
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS
derzeit sind wir elektronisch und telefo-
nisch für Sie erreichbar von 
MO-DO  07:30 – 15:30 Uhr
FR 07:00 – 12:00 Uhr
unter der Telefonnummer des Bürgerser-
vice 02266 695 2000.
E-Mail: stadtgemeinde@stockerau.gv.at
weitere Infos unter: www.stockerau.at

BÜRGERSERVICE
Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 bis 18:00
Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr, 7:30 bis 12:00
Tel. Nr.: 02266 695 2000
E-Mail: buergerservice@stockerau.gv.at

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN
finden derzeit keine statt.

BEZIRKSMUSEUM IM  
BELVEDERE SCHLÖSSL 
Tel.: 02266/695 5200
Öffnungszeiten:
Di 7-13 Uhr
Do 19-21 Uhr

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch den 
Park über das Stiegenhaus),
Tel.: 02266/6955100, Öffnungszeiten Mo, 
Mi von 07:00 – 13:00 Uhr,
Di und Do von 13:00 – 19:00 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695 3100
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 
16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr
NUR TELEFONISCH ERREICHBAR

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof & Erholungszentrum 
Sommeröffnungszeiten:
1. April – 30. September Mo bis Fr von 
13–18 Uhr und Sa von 8–14 Uhr
Winteröffnungszeiten:
1. Oktober – 31. März Mo bis Fr von  
13-17 Uhr und Samstag von 8 14 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695 3130 
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7.30 bis 11.30 Uhr und von 13.00 
bis 15.30 Uhr, Freitag von 7.30 bis 10.30 
Uhr. Da die Gärtnerei nicht ständig 
besetzt ist, bitten wir vorher um einen 
Anruf unter der Tel.-Nr.: 02266/695 3130

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen Stadt-
gemeinde / Städtische  Bestattung – alle 
erreichbar über den Städt. Journaldienst, 
Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und  
Beratung von Mo-Fr von 8-14 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten  
unter 02266/695-3900. 
E-Mail: pflegeheim@stockerau.gv.at

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo-Fr von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwal-
tungsgebäude), jederzeit erreichbar un-
ter der Telefonnummer 02266/695-2400, 
persönlich erreichen Sie uns  
Mo – Fr. von 8 – 14 Uhr, 
bestattung@stockerau.gv.at, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/695 3300
Kunsteisbahn geöffnet!  
tägl. von 9-18 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
02266/695 5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag: 6– 23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADT- 
GEMEINDE STOCKERAU 
Judithastraße 5, 02266/632 22, Sprech-
stunde des Direktors:
Montag von 16.30 – 18.30 Uhr
NUR TELEFONISCH ERREICHBAR 

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN  
LIEGENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU
Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F 02266/71655,  
office@kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: 
Di u. Do 7.30 – 16.30 Uhr, Fr 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT  
KORNEUBURG (AUSSENSTELLE STOCKERAU)
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteienver-
kehr: Mo - Fr: 8 - 12 Uhr, Di: 15 - 19 Uhr 
NUR TELEFONISCH ERREICHBAR 

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Im Rathaus im kleinen Sitzungssaal, 
16 - 17 Uhr. Derzeit keine Termine!

ÖSTERREICHISCHE GESUNDHEITSKASSE
Kundenservice Stockerau
Parkgasse 17, 2000 Stockerau
Tel. 050766-126100
stockerau@oegk.at
Mo-Do 7:30-14:30 Uhr,  
Fr 7:30-12:00 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: DO von 07:30 – 
11:30 Uhr und von 12:30-14:30 Uhr,
ÖGK Kundeservice, Bankmannring 22, 
2100 Korneuburg
DERZEIT wegen der Corona Pandemie 
können keine regulären Termine statt-

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad:  Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr,  

Sonntag und Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr

Änderungen aufgrund von 
COVID-19 vorbehalten!



MÄRZ 2021 UNSERE STADT 31 SERVICEDIENSTE

finden. Terminvereinbarung notwendig 
unter: 05 0303 32170 oder per E-Mail: 
pva-lsn@pensionsversicherung.at

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
heim ersichtlich

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt 
o. Voranmeldung, 16:30-18 Uhr. 
Nächster Termin: 22. März 2021

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Im Rathaus/neben dem Standesamt  
o. Voranmeldung, 9 - 11 Uhr.  
Nächster Termin:  Telefonisch erfragen 
02266 695 2000

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR  
TRAUERNDE, SCHWERKRANKE UND  
ANGEHÖRIGE 
jeden Mi von 9 - 12 Uhr im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1 - 3, 02266/62220 
Mo - Fr von 7.30 – 16 Uhr

KRIEGSOPFER- U. BEHINDERTENVERBAND 
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung. Nächster Termin: 
Telefonisch erfragen 02266 695 2000

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

HILFSWERK – SOZIALER NAHVERSORGER
Pflege und Betreuung, mobile soziale 
Dienste, Pflegeberatung, Notruftelefon, 
Essen auf Rädern, Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Beratung und Psychothera-
pie – Wir sind für Sie da:  
Mo-Fr 8-13, Tel.: 02266/ 61370 –  
pflege.stockerau@noe.hilfswerk.at

FAB JUGENDCOACHING NEETS NÖ
Beratung für Jugendliche zw. 15 und 24 
Jahren zu den Themen Ausbildung, Beruf 
und Job im Bezirk Korneuburg.
Terminvereinbarung unter 0664 88 35 66 
88 oder jugendcoaching@fab.at

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstüt-
zung von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zwischen 12 und 23 Jahren. 
JAK! Arbeitet vertraulich, kostenlos und 
anonym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstra-
ße 1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand zur 
 Ver fügung u. berät Sie gerne!

NÖ PFLEGE- UND BETREUUNGSZENT-
RUM INFORMATION UND BERATUNG
Mo–Do von 8–15 Uhr, Fr von 8–12 Uhr. 
Wo: Roter Hof 5. Tel. 022 66/ 63 945.  
pbz.stockerau@noebetreuungszentrum.at

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

 FRAUENAKADEMIE PASCALINA /  
BILDUNG UND BERATUNG FÜR FRAUEN
Aus- und Weiterbildung im Bereich Rech-
nungswesen, Büromanagement, Marke-
ting, Vertrieb, Englisch und EDV. BEWIG 
und ECDL-Testcenter, Gesprächsgruppen, 
Coaching sowie individuelle Einzelschu-
lungen. Bahnhofstraße 6 – 8. Sie errei-
chen uns Mo – Fr von 8 bis 15 Uhr unter 
02266/61977 und frauenakademie@ 
pascalina.at.www.pascalina.at

FRAUEN FÜR FRAUEN / FRAUEN-
BERATUNGS- U. BILDUNGSZENTRUM
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399.  
Öffnungszeit: Dienstag 15.00 bis  
17.00 Uhr,  Termine nach Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Beruf 
sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstellun-
gen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung: 02266/63063 oder 
office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, Tel. 0680/22 555 70,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES –  
SPRECHSTUNDE:
im Z2000, Sparkassaplatz 2. 
Termin: derzeit keine Termine

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche.  

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318
SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 18.01.2021 bis 
15.02.2021 wurden folgende Gegen-
stände gefunden: 
Fahrrad, Schlüssel, Schmuck, Elektro-
nik-Gerät

Auskunft: Fundamt/Bürgerservice,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2000

BUCHEN SIE EIN INSERAT
So erreichen Sie ca. 13.000 Haushal-
te in Stockerau und Umgebung.
Näheres unter: Stadtgemeinde  
Stockerau, Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

2000 Stocke r au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Erkran-
kungen und deren Angehörige.  
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-MOBIL – ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 
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